
Badeverbot wegen Blaualgen
Gesundheitsamt stellt in Ricklinger Badegewässern
und Steinhuder Meer Cyanobakterien fest

Hannover. Aufgrund einer
starken Belastungmit Blaualgen
gilt für mehrere Ricklinger Bade-
gewässer ein Badeverbot. Be-
troffen sindderGroßeRicklinger
Teich, auch Ricklinger Bad ge-
nannt, sowie der Ricklinger Sie-
benmeterteich. Für den Rick-
linger Dreiecksteich bleibt das
bereits bestehende Badeverbot
weiterhin inKraft.Daraufhatdie
RegionHannovernachaktuellen
Untersuchungen des Gesund-
heitsamtes hingewiesen. Die
Verbote gelten seit Montag, 7.
September, und bis auf Weite-
res. An den betroffenen Seen
machen Schilder auf die Ein-
schränkungen aufmerksam.
Grund ist ein verstärktes Auftre-
ten von Cyanobakterien, die
umgangssprachlich als Blaual-
gen bezeichnet werden.

Eine hohe Konzentration
kann sich unter anderem durch
eine bläulich-grüne Trübung des
Wassers bemerkbar machen.
Weitere Hinweise sind eine
Sichttiefe vonweniger als einem
Meter sowie Schlieren oder An-
sammlungen an der Wasser-
oberfläche und amUfer.Wo sich
Blaualgen besonders stark sam-
meln, hängt nach Angaben der
Region vor allem von der Wind-
richtung ab. Deshalb kann sich
die Belastung innerhalb kurzer
Zeit deutlich verändern.
Auch außerhalb Ricklingens

hat das Gesundheitsamt eine
starke Blaualgenentwicklung
festgestellt. Für das Steinhuder
Meer wurde ebenfalls ein sofor-
tiges Badeverbot ausgespro-
chen. Dort führten sowohl die
gemessene Konzentration der

Cyanobakterien als auch die
sehr geringe Sichttiefe zu der
Entscheidung.
Die reguläre Badesaison läuft

in der Region Hannover vom 15.
Mai bis zum 15. September. Bis
zu deren Ende kontrolliert das
Gesundheitsamt die Wasser-
qualität der offiziellen Badestel-
len regelmäßig. Damit sollen
mögliche gesundheitliche Risi-
ken für Badende möglichst früh
erkannt werden. reD

2 Aktuelle Angaben zum Zustand
der Badestellen veröffentlicht die
Region Hannover in ihrem Bäder-
führer unter hannover.de/baden.
Informationen zu Badegewässern
in ganz Niedersachsen sind
außerdem im Badegewässeratlas
des Landes unter badegewaesse-
ratlas.niedersachsen.de abrufbar.
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20%% Gültig vom 12.9. bis 26.9.2026
Ein Artikel entspricht einer Verkaufseinheit (z.B. einer
Dose). Nur ein Coupon je Einkauf und Person auf vorrätige
Ware. Ausgenommen sind Geschenkkarten, reduzierte
Ware, Tiere, Aquarien/-Kombinationen, Pferdefutter und
Reitsportzubehör, Hobbyfarming-Futter/-Zubehör so-
wie Druckerzeugnisse. Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten, Gutscheinen und Aktionen. Einmalig gültig bei
Vorlage von Coupon und FUTTERKARTE vom 12.9. bis 26.9.
2026 in den unten aufgeführten DAS FUTTERHAUS-Märk-
ten. Nicht online einlösbar.

DAS FUTTERHAUS Isernhagen
Opelstraße 10

DAS FUTTERHAUS
Hannover-Linden
Davenstedter Straße 109

auf vier Artikel
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Bitte ausschneiden und mitbringen

Tierische
RABATT
AKTION

Georgsplatz 3A
30519 Hannover
ephesus.de
0511-3631177

0511 / 3631177
Georgsplatz 3a,
30159 Hannover

Wir garantieren Ihnen 95% des Zahngoldpreises!

GARTENABVERKAUF

DIE HÖCHSTEN RABATTE
DES JAHRES 2026!

BIS ZU70%%

SCHNELL-LIEFERSERVICE
Ihre frei geplante Küche innerhalb von 3-4Wochen bei Ihnen zu Hause.

KÜCHEN
ab 1999.-

Frei geplant

Beispielabbildung

JAHRE

Bad Nenndorf
feiert:
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*auf Ihren nächsten Einkauf und bei Vorlage
des Coupons, ausgenommen sind
rezeptpflichtige Arzneimittel. Zuzahlungen,
Rezepturen, Bücher, Gutscheine,
Dienstleistungen, Botendienste und unsere
Sonderangebote. Code in einer der PINC
Apotheken vorzeigen.

-15% RABATT*

✁

Gültigkeit: September/Oktober 2026

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.10.26
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

15% vor Ort:
Leine Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie
Misburg Waldstraße
Misburg Friedenstal
Kronsrode
online:www.LeineApotheke.de
Code „HERBST“.

ABC
Wäschedienst

am besten clean
Wäscherei, Reinigung

und Mangelservice
Service und Hygiene rund um die Wäsche ...

G
m

bH

ABC Wäschedienst GmbH

Am Listholze 87 (direkt neben CleanCar)
30177 Hannover

Tel. 0511-71 74 67

• Textilreinigung / chem. Reinigung
• Mangelwäsche in 24 Std.
• Bettdecken / Kopfkissen
• Business-Hemden, handgeb.
• Tisch- und Bettwäsche
• Zelte, Planen, Schlafsäcke etc.
• Imprägnierungen
• Gardinen, Vorhänge
• Kittel und Berufsbekleidung

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 UhrÖffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 Uhr

*Gilt nicht bei bereits reduzierten Artikeln.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.
Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arznei-
mittel, Zuzahlungen und Rezeptanteile.

Gültig bis 25.09.2026
Bitte Coupon ausschneiden und mitbringen.

Apotheke im Marktkauf Apotheke am Ring
Vahrenwalder Straße 140 · 30165 Hannover Isernhagener Straße 109 · 30163 Hannover

Dr.Mohi
✁

20%
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie
20% Rabatt auf Ihren gesamten Einkauf!

999erGold 121,21 €/g
999erSilber 1,54 €/g
750erGold 89,41 €/g
925erSilber 1,42 €/g
585erGold 69,74 €/g
333erGold 39,70 €/g
versilbertes Besteck 45,00 €/kg
Zinn 20,00 €/kg
Zahngold 76,61 €/g

Stand 09.09.2026

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

*gültig bis zum 30.09.2026 nur in der Filiale
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
*Ausgenommen von der Aktion sind Lamellendächer

Kostenloses Aufmaß

Zeißstraße 66
30519 Hannover
Tel.: 0511 - 495 322 38
E-Mail: hannover@aylux.de
www.aylux.de

AYLUX HANNOVER

Nachlass auf hochwertige Terrassendächer, Lamellendächer,
Markisen, Glasschiebe-Elemente, Ladeneinrichtung und Möbel

BESUCHEN SIE UNSEREN
SHOWROOM IN HANNOVER!

Die Nr. 1 am Wochenende!

Jetzt spenden!
drk.de/spenden

Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.

Hilfe, die
ankommt.

epaper.wochenblaetter.de

Mein Stadtteil,
meine Region,
meinWochenblatt.
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E-Autos und E-Bikes kostenlos Probe fahren
Das erwartet Sie bei den E-Days am 12. und 13. September auf dem Gelände der Madsack Mediengruppe
Hannover. Elektroautos tes-
ten, E-Bikes ausprobieren, Ener-
gielösungen entdecken: Am 12.
und 13. September öffnen die E-
Days in Bemerode. Volkswagen
präsentiert seinen brandneuen
ID. Polo, Tesla stellt den Cyber-
truck aus. Was die Messe mit 18
führenden Ausstellern auf dem
Gelände der Madsack Medien-
gruppe noch bietet.

Es geht um die Mobilität der
Zukunft. Und um das Erlebnis im
Hier und Jetzt. Bei den E-Days
von HAZ und NP wird die Alte
Druckerei wieder zur riesigen
Spielwiese für Elektromobilität
aller Art – hautnah und zum An-
fassen.

An diesem Wochenende prä-
sentieren 18 führende Aussteller
auf dem Gelände der Madsack
Mediengruppe in Bemerode
(August-Madsack-Straße 1) An-
gebote von Elektroautos bis zu
smarten E Bikes, Energielösun-
gen und Photovoltaikanlagen.

Probefahrten
bei den e-days

Doch bei der reinen Präsentation
wird es nicht bleiben: Denn Be-
sucherinnen und Besucher der
Messe können die Innovationen
selbst testen. Mit Probefahrten
fast aller ausgestellten Modelle
auf mehreren Teststrecken – in-
door und outdoor. Um die Fahr-
zeuge nutzen zu können, benö-
tigen Sie vor Ort nur Ihren Füh-
rerschein.

Ein besonderes Augenmerk
liegt dabei auf dem brandneuen
ID. Polo von Volkswagen. Der
elektronische Kleinwagen mit
211 PS feierte Anfang Septem-

ber seine Markteinführung und
kann schon wenige Tage später
vor Ort probegefahren werden.

18 automarken,
ein CybertruCk

Entdecken Sie auf mehr als 8000
Quadratmetern die Neuheiten
von 17 Automobilherstellern:
Mit dabei sind Toyota, Renault,
Mazda, Škoda, Opel, Peugeot,
Citroën, Leapmotor, Lotus,
Xpeng, Cupra, Tesla, Mercedes,
Smart, Ford, Seat und Volkswa-

gen. Wie beschleunigt der Wa-
gen? Wie futuristisch ist das De-
sign? Bei den E-Days gibt es Ant-
worten auf diese Fragen.

Neben den Praxistests erhal-
ten Sie Einblicke in die Welt neu-
ester Batterietechnologien, län-
gerer Reichweiten und kürzerer
Ladezeiten. Außerdem haben
sie die Chance, sich von Unter-
nehmen zu erneuerbaren Ener-
gien mit intelligenter Steuerung
beraten zu lassen.

Für einen echten Hingucker
sorgt zudem der US-amerikani-

sche Autohersteller Tesla. Denn
die Firma stellt bei den E-Days
den Cybertruck aus. Besucherin-
nen und Besucher können sich
die technischen Innovationen
des elektrischen Pick-ups aus
Edelstahl im Detail anschauen:
Dazu zählen ein höhenverstell-
bares Fahrwerk, die rein elektri-
sche Verbindung zwischen
Lenkrad und Rädern und ein 48-
Volt-Bordsystem.

Das Auto ist damit sogar dazu
imstande, einen Einfamilien-
haushalt bei Stromausfall für

mehrere Tage mit Elektrizität zu
versorgen.

Der Cybertruck hat in
Deutschland und der gesamten
Europäischen Union allerdings
keine Zulassung für den Stra-
ßenverkehr. Und auch bei den E-
Days bleibt es beim Anschauen,
eine Probefahrt ist nicht mög-
lich.

anreise und
kostenloser eintritt

Wer zwischen Testfahrten und
Beratungsgesprächen seine
Energiereserven aufladen will:
Mehrere Foodtrucks und eine
Kaffeebar sind ebenfalls auf
dem Gelände zu finden. Dass es
sich lohnt, vorbeizukommen,
zeigen die Besucherzahlen aus
dem vergangenen Jahr: 2025
besuchten mehr als 17.000
Menschen die E-Days von HAZ
und NP. Die Messe ist in diesem
Jahr an beiden Tagen von 10 bis
18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist
für Erwachsene und Kinder kos-
tenlos.

Das Gelände der Madsack
Mediengruppe ist ganz einfach
mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen. Die Stadt-
bahnlinie 6 hält direkt vor der Tür
(Haltestelle August-Madsack-
Straße). Eine Anreise mit dem
Auto über die Bemeroder Straße
ist ebenfalls möglich, die Park-
plätze vor Ort sind allerdings be-
grenzt. Wir empfehlen daher die
Anfahrt mit Bus und Bahn.

2 Verlagsgesellschaft madsack
Gmbh & Co. kG
august-madsack-str. 1,
30559 hannover

Bei den E-Days stehen auf dem Gelände der MADSACK Mediengruppe zahlreiche Modelle für Probe-
fahrten parat. Foto: Jonas Dengler

Intelligente Implantate
bekämpfen Infektionen automatisch

Rund 100 Forschende der MHH und der Leibniz Universität arbeiten an der ehrGeiziGen idee

Neuartige Prothesen sollen
solche gefährlichen Infektionen
deshalb künftig selbst erkennen
und frühzeitig bekämpfen. In
Hannover arbeiten rund 100
Forscherinnen und Forscher an
solchen „intelligenten“ Implan-
taten. Die Idee dazu stammt aus
den Ingenieurwissenschaften.
Für Flugzeugbauteile etwa gibt
es ein permanentes Monitoring.
„Eingebaute Sensoren geben
Meldung, wenn es zu Verschleiß
kommt“, sagt Stiesch, die auch
Sprecherin des Sonderfor-
schungsbereichs „Sicherheitsin-
tegrierte und infektionsreaktive
Implantate“ (Siiri) ist.

Wie kann das im menschli-
chen Körper funktionieren? Da-
zu setzen die Forscher der Leib-
niz Universität und der Medizini-
schen Hochschule (MHH) auf
verschiedene Methoden. Eine
davon: chemisch beschichtete
Implantate. Die Schutzsubstanz
reagiert, wenn sich am Implan-
tat eine kritische Menge an Bak-
terien ansiedelt. Bei einer sol-
chen Infektion wird die Umge-
bung saurer, der pH-Wert fällt
ab. Die Beschichtung löst sich
dann auf und setzt darunterlie-
gende antibakterielle Wirkstoffe
frei.

„Wir entwickeln Systeme, die
erst bei einer Infektion reagie-
ren“, sagt Stiesch. Damit der Ef-
fekt sich nicht mit dem ersten
Einsatz erschöpft, bekommen
diese Abwehrsysteme mehrere
Lagen aus Hüllschicht und da-
runter liegenden Wirkstoffen.
Auf diese Weise ist das Implan-
tat, etwa eine Hüftprothese,
auch gegen eine erneute Ent-
zündung gewappnet.

IndemProjekt tragenFachleu-
te aus Maschinenbau, Chemie,
Physik und Medizin ihr Wissen
zusammen. Die Arbeit läuft pa-
rallel an verschiedenen Model-
len: So entwickelt das Team um
Prof. Hans Jürgen Maier eine
winzige Miniaturpumpe, die in
einem Zahnimplantat Platz fin-
den soll. „Damit die Pumpe dort
hineinpasst, müssen die Implan-

tatwände sehr dünn und zu-
gleich stabil sein“, sagt Maier,
Co-Sprecher bei Siiri.

Die Idee: Sensoren am Implan-
tat melden eine Entzündung. In
der Zahnklinik oder Arztpraxis
wird die Pumpe von außen akti-
viert, damit sie Wirkstoffe frei-
setzt. „Das funktioniert über ein
Magnetfeld, die Pumpe braucht
dafür keinen Strom“, erklärt
Maier, der an der Leibniz Univer-
sität das Institut für Werkstoff-
kunde leitet. Für die Implantat-
wand hat das Team dort ein neu-
es Material entwickelt, eine
Niob-Zirkonium-Legierung. Pa-
rallel läuft die Arbeit an der Ver-
kleinerung der Pumpe.

„Wenn Entzündungen früh-
zeitig entdeckt werden, heilen

sie meist gut aus“, sagt Stiesch.
Doch bleiben die Bakterien un-
gestört, bilden sie eine sehr effi-
ziente Überlebensgemein-
schaft. Dabei arbeiten unter-
schiedliche Bakterienarten
arbeitsteilig zusammen. Das Tü-
ckische: Sie produzieren eine Art
Schleimschicht. Dieser Biofilm
macht die Bakterien wider-
standsfähig gegen die körper-
eigene Immunabwehr des Men-
schen und wehrt auch Antibioti-
ka ab.

Doch was sind die Frühwarn-
zeichen dafür, dass an der Pro-
these eine Entzündung ent-
steht? Um das herauszufinden,
hat Zahnmedizinerin Amruta
Joshi zahlreiche Proben von Bio-
filmen getestet. Sie stammten

von Zahnimplantaten mit und
ohne Infektion. Die Forscherin
untersuchte die Konzentration
unterschiedlicher Bakterien in
den Proben und ihre Aktivität.
Sie wollte wissen, wann ein
harmloser zu einem gefährli-
chen Biofilm umschlägt.

„Wir haben damit aufgeklärt,
welche Biomarker schon früh In-
fektionen anzeigen“, sagt
Stiesch. Zunächst arbeiten die
Forscher an Verbesserungen für
Zahn-, Hüft- sowie Hörprothe-
sen. Die Modelle sollen später
auf andere Implantate übertra-
gen werden.

Das Projekt läuft überwiegend
im Nife dem Niedersächsischen
Zentrum für Implantat-For-
schung und Entwicklung im Me-

dical Park. In der Petrischale ha-
ben die Forscher dort Zahn-
fleischgewebe gezüchtet und
ein Implantat eingesetzt. Damit
testen sie, wie Bakterienbiofilme
auf Heilsubstanzen reagieren.
„Wir möchten für die Patienten
Implantate entwickeln, die ein
Leben lang halten, weil wir da-
mit viel Leid vermeiden kön-
nen“, sagt Stiesch.

Die Deutsche Forschungsge-
meinschaft (DFG) hat den Son-
derforschungsbereich „Sicher-
heitsintegrierte und infektions-
reaktive Implantate“ seit 2021
mit rund 12 Millionen Euro ge-
fördert. Im November 2025 hat
die DFG mehr als 10 Millionen
Euro für weitere dreieinhalb Jah-
re bewilligt.

Im Fluoreszenzmikroskop werden unterschiedliche Arten von Bakterien und ihre Menge in einer Probe sichtbar: Diskussionsstoff für
Hans Jürgen Maier (von links), Meike Stiesch und Amruta Joshi. Foto: Jonas Dengler

Hannover. Der künstliche
Zahn oder das neue Hüftgelenk
erleichtern das Leben vieler
Menschen. Doch wie jeder
Fremdkörper bergen Implantate
das Risiko einer gefährlichen
Entzündung. Bisher kommt das
weiterhin relativ häufig vor. Und
bei einer Infektion droht oft
auch der Verlust des Implantats.

„Das ist dramatisch für die Pa-
tienten. Eine spät entdeckte Ent-
zündung kann zu lebensbedroh-
lichen Komplikationen führen“,

sagt Prof. Meike Stiesch, Direk-
torin der MHH-Klinik für Zahn-
ärztliche Prothetik und Biomedi-
zinische Werkstoffkunde. Das
Problem: Die Prothesen sitzen
teils tief im Körper. „Auf einem
Röntgenbild sehen wir eine Ent-
zündung oft viel zu spät, der
Knochen ist dann oft schon ab-
gebaut“, sagt die Zahnmedizi-
nerin Stiesch. Das alte Implantat
muss entfernt werden, ein neu-
es lässt sich womöglich nicht
mehr verankern.

n 6, 10 oder 15 km/h schnell
n Ausstellung/Probefahrt
n E-Mobilereichweite 20 – 60 km
n Elektromobile neu und gebraucht
n Reiserollstühle, elektrisch und faltbar
n Schiebehilfen elektrisch
n leichte Qualitätsrollatoren
n Treppenlifter nach Maß
n Eigene Service-Werkstatt
n Feine Kompressionsstrümpfe
n Sport-Bandagen / Fuß, Knie, Rücken, Arm

Elektromobile: Bis zu 30% Rabatt auf
alle 15 km/h schnellen Modelle

Nur solange der Vorrat reicht
Wir sind Vertragspartner vieler Krankenkassen

SANITÄTSHÄUSER
Stephan Stöppel

Hauptsitz: Völgerstraße 6, 30519 Hannover, Tel. 0511-959056-0
Filiale Ricklingen:Wallensteinstraße 15
30459 Hannover, Tel.: 0511-300 5672

Parkplätze
vorhanden

Weitere Produkte und Dienstleistungen:

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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GEORGSTR. 48 | 30159 Hannover
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TIERGARTEN

HANNOV E R
AUKT IONEN

Briefmarken
und Münzen

Kunst und
Antiquitäten

Experten-
Schätzungen
(auch vor Ort)

Online- und
Saalauktionen

Heben Sie Ihre
verborgenen
Schätze!

Tiergarten Auktionen Hannover GmbH
Telefon: 0511-35351102

www.tiergarten-auktionen-hannover.de

% SONDERANGEBOTE %

weitere Angebote unter www.wurst-basar.de

Grill-Haxe 100g 0.79
Hubertus-Pfanne
vom Strohschwein 100g 0.99
Lachsbraten frisch oder geräuchert 100g 0.99
Rindergulasch 100g 1.89
Münchener Weißwurst
mit Petersilie, 6 x 60g (kg 13,86) Pkg. 4.99
Kürbiskernschinken 100g 1.99

BAYERISCHE

WOCHEN
07.09.26 – 26.09.26

gültig vom 14.09. – 19.09.2026

-33%

0.99
Leberkäs

„ bayerischeArt“
100g

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende
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der Öffentlichkeit sind zentrale
Anliegen unserer Arbeit. Die
‚Roten Bänke für Hannover‘ leis-
ten hierzu einen wertvollen Bei-
trag, indem sie das Thema direkt
in das Lebensumfeld der Men-
schen bringen und im Alltag
sichtbar machen. Sie setzen ein
sichtbares Zeichen gegen Ge-
walt und fördern Aufmerksam-
keit sowieHaltung“, erklärteAr-
giro Nepienlidou aus der Ge-
schäftsstelle „Hannoversches
Interventionsprogramm gegen
HäuslicheGewalt“ (HAIP) im Re-
ferat für Frauen und Gleichstel-
lung in der Landeshauptstadt
Hannover. Eine der neuen Bänke
wurde auf dem Mühlenberger

Markt öffentlich freigegeben.
Mit der auffälligen Farbgebung
sollen die Sitzgelegenheiten das
Thema häusliche und sexuali-
sierte Gewalt dauerhaft im All-
tag präsent halten.
Vorbild für die Aktion ist das

italienische Projekt „La Panchina
Rossa“, auf Deutsch „Die Rote
Bank“,das2016begann.Die ro-
ten Bänke stehen symbolisch für
Plätze, die frei bleiben, wenn
FrauenOpfer häuslicher oder se-
xualisierter Gewalt werden.
InHannoverwurdedie Idee im

Zusammenhang mit dem 2021
gestarteten Projekt „Hannover
ist stärker als Gewalt – für siche-
re Familien inunserer Stadt“auf-

gegriffen. Ende 2022 wurden
zunächst vier rote Bänke in der
Innenstadt aufgestellt. Dort sind
Rufnummern angebracht, über
die Betroffene telefonisch Hilfe
erhalten können.
Neben den drei neuen Bänken

in Ricklingen gibt es inzwischen
drei weitere in Buchholz-Klee-
feld, jeweils zwei in Döhren-
Wülfel und Südstadt-Bult sowie
eine in Vahrenwald-List.
Unterstützt wird das Projekt

unter anderem vom Hannover-
schen Interventionsprogramm
gegen Häusliche Gewalt, der
Polizeidirektion Hannover und
dem Frauennotruf Hannover.

RED

Häusliche
Gewalt: Film
und Gespräch
HannovER. Die Ballett Ge-
sellschaft Hannover zeigt am
Sonntag, 13. September, ab
11 Uhr im Kino am Raschplatz
den Dokumentarfilm „Fassa-
den“ von Regisseurin Alina
Cyranek.
Im Anschluss ist ein Publi-

kumsgespräch mit Cyranek und
Miriam Roche-Knigge, Leiterin
der Bestärkungsstelle – Bera-
tung für Frauen bei Häuslicher
Gewalt, geplant. Der Film the-
matisiert das Leben von Frauen
in gewalttätigen Beziehungen,
die Folgen der Gewalt undmög-
licheWege aus solchen Situatio-
nen.
Sandra Hüller erzählt darin die

Geschichte einer Frau, die sich
nach Jahren aus einer von Ge-
walt geprägten Beziehung löst.
Zugleich nimmt der Film gesell-
schaftliche und politische Struk-
turen in den Blick. Ein Tanzpaar
setzt die Dynamik einer solchen
Beziehung körperlich und ohne
Worte in Szene.
„Tanz wird als nonverbale

Darstellungs- und Ausdrucks-
form genutzt, um innere Ge-
fühlszustände oder Paardyna-
miken zu beschreiben“, erläu-
tert Cyranek. Dadurch könnten
Grenzen, Gefühle, Gedanken
und Erinnerungen in Bewe-
gung übertragen werden.
Nach Angaben der Veranstal-

ter registrierte die Polizei in der
Region Hannover im Jahr 2025
insgesamt 6.631 Fälle häusli-
cher Gewalt. Die Bestärkungs-
stelle berät seit fast 30 Jahren
betroffene Frauen. Roche-Knig-
ge betont: „Häusliche Gewalt
ist keine Privatsache.“ R/HR

2 Der Eintritt kostet 13 Euro.
Karten sind an der Kinokasse und
online beim Kino am Raschplatz
erhältlich.

Rote Bänke gegen Gewalt
ZEichEn unD hilfE gegen häusliche Gewalt:
An drei neuen Standorten wird auf Angebote für Betroffene hingewiesen
HannovER. Im Stadtbezirk Ri-
cklingen machen seit vergange-
ner Woche drei rote Bänke auf
häusliche und sexualisierte Ge-
walt aufmerksam. Sie stehenauf
dem Mühlenberger Markt, auf
dem Friedrich-Ebert-Platz sowie
am Spielplatz Wilksheide neben
dem Stadtteilzentrum Ricklin-
gen. Plaketten an den Bänken
weisenaufHilfsangebote fürBe-
troffene hin, darunter eine in
Brailleschrift.
Die drei neuen Standorte ge-

hören zum Projekt „Rote Bänke
für Hannover“ des Kommuna-
len Präventionsrates, der beim
Zentrum für Kommunale Krimi-
nalprävention (ZKK) der Landes-
hauptstadt Hannover angesie-
delt ist. Das Projekt soll ge-
schlechtsspezifische Gewalt im
öffentlichen Raum sichtbar ma-
chen und zugleich auf konkrete
Unterstützungsmöglichkeiten
aufmerksammachen.
Sinem Eryurt-Celik und Thea

Giebl von der Geschäftsführung
des Zentrums für Kommunale
Kriminalprävention erklärten:
„Das Projekt ‚Rote Bänke für
Hannover‘ hat sich inzwischen
als Zeichen für Zivilcourage
etabliert. Die ‚Roten Bänke‘ ha-
bengerade in den Stadtbezirken
einen besonderenWert, weil die
Botschaft die Menschen dort er-
reicht, wo sie leben. Wir freuen
uns, dass sich der Stadtbezirks-
rat Ricklingen intensiv mit dem
sehr wichtigen Thema ‚Häusli-
cheGewalt‘ auseinandergesetzt
undentschiedenhat, das Projekt
des Kommunalen Präventions-
rates als Zeichen für Zivilcourage
zu unterstützen. Wir müssen
hinschauen und helfen, wenn
jemand Hilfe benötigt“.
„Der Schutz vor häuslicher

Gewalt und die Sensibilisierung

Weisen auf die neue „Rote Bank“ am Mühlenberger Markt vor der vor der Leonore-Goldschmidt-
Schule hin: Argiro Nepienlidou (Geschäftsführung HAIP im Referat für Frauen und Gleichstellung),
Thea Giebl (Geschäftsführung des ZKK), Andreas Markurth (Bezirksbürgermeister Ricklingen), Sinem
Eryurt-Celik, (Geschäftsführung ZKK). Foto: LHH

POLITISCHE ANZEIGE | Alle Informationen gem. EU-Transparenz-
verordnung erhalten Sie über den Link im QR-Code

Neustart. Für die Region.
Sicher leben. Jeden Tag.

Oliver Junk
Ihr neuer Regionspräsident

WOCHENANGEBOTE
14.09.2026 bis 19.09.2026

Zum Mittagstisch
QR-Code scannen

Zweimal

in der
Nähe!

 Raabestraße 1, 30177 Hannover/List
Telefon 05 11 / 52 55 60

 Marktstraße 17, 31303 Burgdorf
Telefon 0 51 36 / 22 28

Fleischerei Bernd Zimmermann GmbH | www.fleischerei -zimmermann.de

JETZT NEU:
WhatsApp-Channel:
Angebote, Aktionen & mehr!

*Die angegebenen Preise gelten pro 100 g und ausschließlich am Bedientresen – nicht im SB-Markt. Für Fehler übernehmen wir keine Gewähr.

Montag bis Samstag
Spartipp! Vom
Becklinger Strohschwein:
Schweinerücken,
Lachsbraten................................

Zimmermanns Schlemmer Tüte:
3 hausgemachte Leckereien
für Ihren Wochenstart
 2 Frikadellen gebraten
 2 Regensburger Würstchen
+ 200g Hausmacher Kartoffelsalat

 400g Hähnchen-Gemüsepfanne

12,50€

Montag bis Mittwoch
Hähnchen-Gemüsepfanne...........
mit Zuckerschote

1,39€*

Donnerstag bis Samstag
Mini-Krustenbraten vom
Becklinger Strohschwein ............
Sous-vide vorgegart für 2–3 Personen,
dazu empfehlen wir unsere Malz-Bier-Sauce
Spare Ribs für den Grill..............
mariniert oder natur

Zimmermanns Bayrische Wochen

1,29€*

0,99€*

1,39€*

Deftiger Obazda ...................
Feiner Weißwurstsalat ..........
abgeschmeckt mit süßem Senf
4 Leberknödel ......................
einfach in Brühe erwärmen, lecker
Münchner Weißwurst
vom Strohschwein .................
5x60g

2,09€*

1,79€*

4,55€

4,44€

sos-humanity.org/jetzt-spenden

Deine Spende rettet Leben!
Damit niemand imMittelmeer ertrinkenmuss.
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Kultur im Stadtteil
Vom Familienfilm bis zur Kräuterwanderung: Herbstprogramm der Freizeitheime, Stadtteilzentren und Kulturtreffs
Hannover. Mit Filmen, Dis-
kussionen, Naturerkundungen
und Vorträgen setzt die Stadt-
teilkultur Hannover ihr Pro-
gramm im Herbst fort. Freizeit-
heime, StadtteilzentrenundKul-
turtreffs greifen dabei politische

und gesellschaftliche Themen
ebenso auf wie Naturerlebnisse.
Viele Veranstaltungen sind kos-
tenlos, bei einzelnenAngeboten
erhalten Inhaber des Hannover-
Aktiv-Passes Ermäßigungen.
Mit der Reihe „Zusammen Le-

ben Gestalten“ rückt die Stadt-
teilkultur Fragen rund um De-
mokratie und gesellschaftlichen
Austausch in den Mittelpunkt.
AmDonnerstag, 17. September,
ab 17 Uhr spricht Mirko Drot-
schmann, bekannt als „MrWis-
sen2go“, im ZeitZentrum Zivil-
courage über „Fake News und
die Gefährdung unserer Demo-
kratie“. Thema ist der Einfluss
von Falschinformationen auf
die demokratische Gesell-
schaft. Die Veranstaltung
wird zeitgleich in das Frei-
zeitheim Vahrenwald über-
tragen. Dort können die Zu-
schauer über eine digitale
Plattform auch eigene Fragen
stellen. Eine Anmeldung ist er-
wünscht unter Stadtteilkultur-
Vahrenwald@Hannover-
Stadt.de. Der Eintritt ist frei.

Natur vor der Haustür

Naturerlebnisse in der Stadt ste-
hen bei der Reihe „StadtteilKUL-

TUR NATURverbunden“ im Mit-
telpunkt. Bei Spaziergängen
und Exkursionen geht es unter
anderem um essbare Wildpflan-
zen und die heimische Vogel-
welt. Ein Wildkräuterspazier-
gang beginnt am Freitag, 18.
September, ab 16 Uhr in Linden.
Eine weitere Tour folgt am Frei-
tag, 25. September, ab 16Uhr in
Misburg-Anderten.Dabei erfah-

ren die Teilnehmer, welche
Pflanzen am Wegesrand sich
zum Kochen und Würzen eig-
nen. Die Teilnahme kostet je-
weils 7 Euro. Beim Freizeitheim
Linden und beim Kulturbüro
Misburg-Anderten zahlen Inha-
ber des Hannover-Aktiv-Passes
die Hälfte.
Zu einer Vogelerkundungs-

tour am Märchensee lädt die
Stadtteilkultur am Sonntag, 27.
September, ab 10 Uhr ein. Ge-
meinsam mit dem Vogelexper-
ten Gerd Wach vom BUND Re-
gion Hannover werden Lebens-
räume von Zug- und Standvö-
gelnerkundet. Treffpunkt ist das
Jugendzentrum Sahlkamp,
Dornröschenweg 39. Die Teil-
nahme ist kostenlos, um eine
Spende wird gebeten.

europäiscHes FilmFest
der GeNeratioNeN

Im Oktober beginnt außerdem
das Europäische Filmfestival der
Generationen in Hannover. Ins-
gesamt sind 13 Vorführungen
vorgesehen, die sich mit The-
men wie Alter, Demenz und ge-
sellschaftlichem Zusammenhalt
beschäftigen. Der Eintritt zu al-
len Filmen ist frei. Zum Auftakt

läuft am Sonnabend, 10. Okto-
ber, ab 14 Uhr im Freizeitheim
Vahrenwald die Komödie
„Monsieur Pierre geht online“.
ImAnschluss geht es umDating-
Plattformen und die Partnersu-
che im Internet.
Am Sonntag, 15. November,

ab 14.30 Uhr zeigt das Freizeit-
heimLindendenAnimationsfilm
„OBEN“ über die ungewöhnli-
che Freundschaft zwischen
einem älteren Mann und einem
jungen Pfadfinder. Anschlie-
ßend ist eine Tanzveranstaltung
mit Musikwünschen der Besu-
cher geplant.
Den Abschluss des Festivals

bildet amFreitag, 27.November,
ab 18 Uhr im Kulturtreff Planta-
geder Film„Heldin“. Erbeschäf-
tigt sichmit demPflegenotstand
in Krankenhäusern und den Be-
lastungen des Pflegepersonals.
Nach der Vorführung ist ein Ge-
sprächmit Professor Stanzeüber
Herausforderungen im Arbeits-
alltag sowie über Würde und
Versorgung in der Pflege vorge-
sehen. r/Hr

2 das vollständige programm
der stadtteilkultur ist auf
hannover.de im Bereich Kultur
und Freizeit zu finden.

„Mr. WissenToGo“:
Mirko Drotschmann klärt

über Fake News auf.
Foto: ZDF / Dennis Weissmantel

schutz, zum Schutz anderer Per-
sonen, zur Deeskalation, zur Be-
weissicherung und zur Durch-
setzung des Hausrechts einge-
setzt werden. Zulässig ist ihr Ein-
satznurdort,woprotecüberdas
Hausrecht verfügt. Dazu zählen
unter anderem Fahrzeuge, Hal-
testellen, U-Bahn-Stationen und
der Bereich der Niki-de-Saint-
Phalle-Promenade.
Die Kameras sind sichtbar an

den Uniformen angebracht, die
zusätzlich entsprechend ge-
kennzeichnet werden. Zunächst
wird auchdasDisplay derGeräte
eingeschaltet. Zudem ist eine so-
genannte Pre-Recording-Funkti-
on vorgesehen, durchdie jeweils
die 90 Sekunden vor dem
eigentlichen Start einer Aufnah-
me erfasst werden. Sobald eine

reguläre Aufzeichnung aktiviert
wird, muss dies verbal angekün-
digt werden. Eine rote Leuchtdi-
ode zeigt währenddessen an,
dass die Kamera läuft. Ton wird
nicht aufgezeichnet.
Auf die gespeicherten Auf-

nahmen können weder die Trä-
ger der Bodycams noch deren
Führungskräfte zugreifen. Eine
Auswertung erfolgt nach Anga-
ben des Unternehmens nur auf
behördliche Aufforderung
durcheinTeamaußerhalbdesSi-
cherheitsbereichs.
Nicht benötigte Daten wer-

den nach drei Tagen automa-
tisch gelöscht. Aufgezeichnete
und interessierte Personen sol-
len über eine sogenannte Be-
rechtigungskarte informiert
werden. Für rund 50 Kameras

einschließlich Software veran-
schlagt protec etwa65.000Euro.
Hinzu kommen jährliche Be-
triebskosten von rund 15.000
Euro.DieBodycams sollendiebe-
reits vorhandenen Sicherheits-
maßnahmen ergänzen. Dazu
zählenNotruf-und Informations-
säulen, Kameras in Fahrzeugen
und Stationen sowie die Zusam-
menarbeitmit Polizei, Feuerwehr
und Rettungsdiensten.
Die protec service GmbHwur-

de 1997 gegründet. Neben dem
Sicherheitsdienst übernimmt
das Unternehmen unter ande-
rem Aufgaben bei der Fahraus-
weisprüfung, im Objektschutz
und bei der Reinigung von Sta-
tionen, Haltestellen und Fahr-
zeugen. Gesellschafter sind ÜS-
TRA und regiobus. reD

Bodycams im Nahverkehr
ÜSTRA-Tochter protec startet pilotprojeKt:
Mitarbeitende des Sicherheitsdienstes werden mit mobilen Kameras ausgestattet
Hannover. Die ÜSTRA-Toch-
ter protec erprobt den Einsatz
von Bodycams im Sicherheits-
dienst. Während einer zunächst
sechsmonatigen Pilotphase sol-
len diemobilen Kameras zeigen,
ob sie Beschäftigte in Konfliktsi-
tuationen unterstützen und zu-
gleich zur Sicherheit von Fahr-
gästen beitragen können. Nach
Angaben des Unternehmens
steht dabei insbesondere die
mögliche deeskalierende Wir-
kung imMittelpunkt.
Rund 80dermehr als 300 pro-

tec-Beschäftigten sind täglich im
Sicherheitsbereich unterwegs.
Sie kontrollieren unter anderem
Tunnelstationen und Haltestel-
len und begleiten Fahrgäste in
Bussen und Stadtbahnen. Insge-
samt kommen dabei jährlich et-
wa 15.000 Einsätze sowie mehr
als 60.000 Service- und Unter-
stützungsmaßnahmen zusam-
men. Häufig genügten bereits
die Anwesenheit der Sicher-
heitskräfte oder Gespräche mit
Beteiligten, um angespannte Si-
tuationen zu beruhigen.
Die sichtbar an der Dienstklei-

dung getragenen Kameras sol-
len in schwierigeren Situationen
einezusätzlicheMöglichkeit bie-
ten. Bereits der Hinweis darauf,
dass eine Aufnahme gestartet
werden kann, soll nach den Er-
wartungen des Unternehmens
vorbeugend wirken. Zugleich
können Aufzeichnungen im
Rahmen der rechtlichen und
datenschutzrechtlichen Vorga-
ben zur Dokumentation von
Vorfällen genutzt werden.

„Unsere Mitarbeitenden im
Sicherheitsdienst leisten jeden
Tag einen wichtigen Beitrag da-
zu, dass sich unsere Fahrgäste in
Bussen, Stadtbahnen und Sta-
tionen sicher fühlenkönnen.Mit
dem Einsatz von Bodycams er-
proben wir eine weitere Mög-
lichkeit, die Kolleginnen und
Kollegen in schwierigen Situa-
tionen zu unterstützen“, sagt
ÜSTRA-VorstandsvorsitzendeEl-
ke van Zadel.
Die Pilotphase ist in vier Ab-

schnitte gegliedert. Die Mit-
arbeiter im Streifendienst sollen
nach und nachmit den Kameras
ausgestattet werden. Bis Ende
Februar ist vorgesehen, sämtli-
che Beschäftigten dieses Be-
reichs auszurüsten. Während
des Tests sollen unter anderem
die technische Zuverlässigkeit
und die Abläufe im täglichen
Einsatz überprüft werden. Die
Beschäftigten wurden bereits
vorBeginndesProjektsgeschult.
Weitere interne Informations-
veranstaltungen, Besprechun-
gen und Unterstützungsange-
bote sollen folgen.
Nach Angaben von protec-

Geschäftsführer Mathias Lind-
scheid soll sich insbesondere zei-
gen, welche Lösungen sich im
Arbeitsalltag bewähren. Ent-
scheidend sei, dass die Technik
einfach und zuverlässig funktio-
niere und in kritischen Situatio-
nen unterstützend eingesetzt
werden könne.
Für dieNutzunggelten festge-

legte Grenzen. Die Bodycams
dürfen demnach zum Eigen-

Die
Uniformen
der protec-
Mitarbeiten-
den sind
mit einem
Hinweis auf
den Einsatz
der Kamera
gekenn-
zeichnet.
Foto:
ÜSTRA/Arp

Sortensichtung und Saatgut
Hannover. Im Vermehrungs-
garten, An der Bauerwiese 42,
dreht sich am Sonntag, 13. Sep-
tember, von 14 bis 17 Uhr alles
um Sortenvielfalt und Saatgut.
Geplant sind eine große Toma-
tenausstellung sowie Informa-
tionen zum Anbau von Winter-
erbsen, Winterspinat, Wintersa-
laten und Asia-Salaten. Saat-
und Pflanzgut zahlreicher selte-

ner Gemüse- und Kräutersorten
wird weitergegeben. Führun-
gen durch Ehrenamtliche geben
Einblicke in biologische Bewirt-
schaftung, Bodenpflege und
wassersparende Pflanzen. Ein
Imker informiert über die Bie-
nenvölker imGarten. Der Eintritt
kostet 1 Euro. reD

2 vermehrungsgarten.de

Kostenlose Touren zur Kunst
Hannover. In der Reihe
„Kunst umgehen“ werden wie-
der kostenlose Touren zur Kunst
im öffentlichen Raum angebo-
ten. Von der Skulptur„Nessie“
aus startet am Sonntag, 13. Sep-
tember, eine Führung durch die
Niki-de-Saint-Phalle-Promenade.
Am Sonnabend, 19. September,
ab 16 Uhr steht am Georgsplatz

HAWOLIs Werk „Drehbare
Schrauben“ imMittelpunkt einer
Performance. Ein Quiz-Rund-
gang für jedes Alter zu Materia-
lien in der Kunst folgt am Sonn-
tag, 20. September, ab 16 Uhr.
Start ist am „Diamant II“, Kar-
marschstraße 47. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, mehr
Infos auf hannover.de. r/Hr

Entdecken Sie neue Impulse für Ihre Gesundheitmit Vorträgen,
Mitmachaktionen und innovativen Angeboten für ein gesundes Leben.

Die Gesundheitsmesse
von HAZ und NP

QR-Code scannen und Ticket kaufen.

Weitere Informationen auf
gesunddurchsleben-messe.de

Rabatt auf Eintrittspreise
mit Abo von HAZ oder NP!25%

Gesundheit

Vorsorge Mentale Gesundheit

Bewegung Ernährung

19. + 20.
September 2026

Alte Druckerei
August-Madsack-Straße 1

30559 Hannover

Über
80 Aussteller

Jetzt
Tickets
sichern

Werden Sie Teil unseres
Weihnachtsmarktes!
Sie möchten am 28.11.2026 als
Aussteller*in dabei sein?
Mehr Infos: www.waldorfschule-bothfeld.de oder
weihnachtsmarkt@waldorfschule-bothfeld.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Freie Waldorfschule Hannover-Bothfeld
Weidkampshaide 17, 30659 Hannover

Willkommeni

anmeldung.waldorfschule-bothfeld.de

Ehrenamtlicher
Lebensretter im
Lebenslauf?
Das Johanniter-Team heißt dich willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-wasserturmhannover-wasserturm

Teamarbeit rettet Leben!
• Rettungseinsätze im Bevölkerungsschutz
• Sanitätswachdienste bei Großveranstaltungen
• Schnelle Erstversorgung bei Großschadensereignissen

Hast du Lust? Dann komm vorbei!
Wir stellen dir unsere verschiedenen Gruppen
vor und beantworten gern alle deine Fragen.
Ortsverband Hannover-Wasserturm
Kabelkamp 3, 30179 Hannover
Tel. 0800 0511-112, einsatz.hannover@johanniter.de
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mer. An jedem dritten Sonn-
abend von 14 bis 17 Uhr können
Besitzer defekter Gegenstände
und kleiner Haushaltsgeräte ge-
meinsam mit technisch erfahre-
nen Ehrenamtlichen versuchen,
diese wieder instand zu setzen.
Dabei geht es nicht um einen
klassischen Reparaturservice:
Die Besucher arbeiten unter An-
leitung selbst mit. So lassen sich

im besten Fall Neuanschaffun-
gen vermeiden und zugleich
Kenntnisse über die eigenen Ge-
räte gewinnen.

Dass solche Angebote mög-
lich sind, hängt auch vom ehren-
amtlichen Engagement ab. Viele
Gruppen werden von Menschen
getragen oder unterstützt, die
ihre Zeit und Kenntnisse einbrin-
gen. Zugleich wurde in den ver-

öffnen. Besucher können sich
über aktuelle Entwicklungen in-
formieren und Einblicke in
unterschiedliche Perspektiven

KI-Abend im Lichthof
Leibniz Universität Hannover widmet sich mit „Visions4AI“ dem Thema Künstliche Intelligenz
Hannover. Welche Rolle
Künstliche Intelligenz künftig in
Wissenschaft, Wirtschaft und
Gesellschaft spielen kann, ist
Thema der Veranstaltung „Visi-
ons4AI“ an der Leibniz Universi-
tät Hannover (LUH). Das For-
schungszentrum L3S und das
Institut für Künstliche Intelligenz
laden dazu am Montag, 5. Okto-
ber, in den Lichthof des Welfen-
schlosses ein. Beginn ist um 17
Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Die Abendveranstaltung rich-
tet sich an Interessierte aus Wis-
senschaft, Wirtschaft, Politik
und Gesellschaft. In sieben Im-
pulsvorträgen stellen Expertin-

nen und Experten unterschiedli-
che Einsatzfelder und Entwick-
lungen der Künstlichen Intelli-
genz vor. Dabei geht es unter an-
derem um Anwendungen in der
Unternehmensentwicklung, bei
Fragen der Nachhaltigkeit sowie
in Bildung und Kunst.

Neben konkreten Einsatz-
möglichkeiten soll auch die
grundsätzliche Bedeutung von
Künstlicher Intelligenz für For-
schung, Industrie und Gesell-
schaft beleuchtet werden. Die
Veranstalter wollen zudem
Raum für den Austausch zwi-
schen den verschiedenen Berei-
chen schaffen und Möglichkei-
ten für neue Kooperationen er-

auf die weitere Entwicklung der
Technologie erhalten.

Moderiert wird der Abend von
Professor Marius Lindauer vom
Institut für Künstliche Intelligenz
der Leibniz Universität Hannover.
Die Schirmherrschaft hat Nieder-
sachsens Wissenschaftsminister
Falko Mohrs übernommen. Für
den Abschluss des Programms ist
gegen 20.15 Uhr eine Lasershow
vorgesehen. reD

2 Für die Veranstaltung wird
um eine Anmeldung bis Sonntag,
13. September, gebeten.
Weitere Informationen zur
Veranstaltung und Registrierung
gibt es unter visions4ai.de.

An der LUH: Sieben Impuls-
Talks im Bereich der KI themati-
sieren unterschiedlichen An-
wendungsgebiete.

Foto: LUH / M. Wever

Längere Beratungszeit zu sexueller Gesundheit
Hannover.Die Beratungsstel-
le für sexuelle Gesundheit der Re-
gionHannovererweitertamDon-
nerstag, 17. September, ihre
Sprechzeiten. Von 9 bis 20 Uhr
stehen Beratungen und Untersu-
chungen zu sexuell übertragba-
ren Infektionen (STI) und HIV zur
Verfügung.Mitdemverlängerten
Angebot sollen insbesondere
Menschen erreicht werden, für
die Termine während üblicher
Arbeitszeiten schwer wahrzu-
nehmen sind. Eine Terminverein-
barung vorab ist erforderlich.

Anlass für die zusätzlichen
Sprechzeiten ist der Welttag der
sexuellen Gesundheit, der am 4.
September begangen wurde. Der
Aktionstag soll den offenen und
verantwortungsvollen Umgang
mit sexueller Gesundheit fördern
und auf die Bedeutung von Prä-
vention und frühzeitiger Beratung

aufmerksam machen. Die Bera-
tungsstelle der Region ist darüber
hinaus ganzjährig tätig. Ihre An-
gebote sind vertraulich, anonym
und kostenfrei. Neben Fragen zu
HIV und anderen sexuell übertrag-
baren Infektionen geht es unter
anderem um Schutzmöglichkei-
ten und weitere Themen der se-
xuellen Gesundheit.Weitere
Untersuchungen und Tests kön-
nen hinzukommen.

DassweiterhinerheblicherAuf-
klärungsbedarf besteht, zeigen
Angaben des Bundesinstituts für
Öffentliche Gesundheit (BIÖG).
Nach Ergebnissen der Liebesle-
ben-Studie 2023/2024 kennen
zwar 89 Prozent der Befragten
HIV beziehungsweise AIDS, 83
ProzentGonorrhöund82Prozent
Syphilis. Chlamydien sind da-
gegen nur 60 Prozent ein Begriff.
Zudem hatten 73 Prozent der

Menschen in festen Beziehungen
vor dem ersten gemeinsamen Sex
nicht über sexuell übertragbare
Infektionen gesprochen. Von den
Befragten, die auf Kondome ver-
zichten, gehen 62 Prozent davon
aus, dass weder sie selbst noch ihr
Gegenüber eine solche Infektion
haben. Gerade diese Annahme
kann trügen. Viele sexuell über-
tragbare Infektionen verursachen
zunächst keine oder nur leichte
Beschwerden und bleiben des-
halb mitunter lange unbemerkt.
Allein vom äußeren Erschei-
nungsbild oder vom allgemeinen
Gesundheitszustand lässt sich
eine Infektion nicht erkennen.

Auch vermeintlich geringe Risi-
ken können eine Rolle spielen. So
können etwa Gonorrhö, Syphilis,
Herpes oder HPV beim Oralver-
kehr übertragen werden. Kondo-
me sind nach Angaben des BIÖG

eine wichtige, aber nicht die einzi-
ge Möglichkeit zur Vorbeugung.
Je nach Situation kommen auch
Impfungen, die HIV-Präexposi-
tionsprophylaxePrEPoderLecktü-
cher infrage. Gegen HIV selbst
gibt es bislang keine zugelassene
Impfung. Menschen mit HIV, die
wirksam behandelt werden und
deren Viruslast dauerhaft unter
der Nachweisgrenze liegt, über-
tragen das Virus beim Sex da-
gegen nicht.

Weiterführende Informationen
zu Safer Sex, HIV und anderen se-
xuell übertragbaren Infektionen
bietetdasBIÖGmit seiner Initiative
„Liebesleben“ unter liebesle-
ben.de. Dort finden sich unter an-
derem Informationen zu Schutz-
möglichkeiten, Symptomen und
Tests sowie ein Safer-Sex-Check
mitHinweisenfürunterschiedliche
Situationen. reD

60 Jahre Begegnung
Im ERNST-KORTE-HAUS treffen Freizeitangebote,
Beratung und ehrenamtliches Engagement aufeinander
Hannover. Seit 60 Jahren ist
das Ernst-Korte-Haus am Von-
Alten-Garten ein Treffpunkt in
Linden. Gefeiert wurde das Jubi-
läum mit einem Empfang, zu
dem unter anderem Bezirksbür-
germeister Rainer-Jörg Grube,
Vertreter der Stadt Hannover,
des Seniorenbeirats, der Stadt-
teilpolitik und der AWO kamen.
Es gab nicht nur Anlass für einen
Blick zurück. Das Programm
zeigte auch, wie sich die Einrich-
tung verändert hat: Aus einem
Haus, in dem sich zunächst vor
allem Seniorengruppen zum
Klönen, Feiern und Tanzen tra-
fen, ist ein Treffpunkt mit Bera-
tungs-, Freizeit- und Mitmach-
angeboten für unterschiedliche
Interessen geworden.

Die Geschichte des Hauses ist
eng mit seinem früheren Eigen-
tümer Ernst Korte verbunden.
Der ehemalige Hanomag-Direk-
tor verfügte, dass seine Villa
nach seinem Tod an die Stadt
Hannover fallen sollte – unter
der Bedingung, dass die Arbei-
terwohlfahrt dort eine Begeg-
nungsstätte für ältere Menschen
betreibt. 1966 übergab der da-
malige Oberbürgermeister Au-
gust Holweg den Schlüssel an

die damalige AWO-Vorsitzende
Grete Hofmann. Seither hat sich
das Angebot immer wieder den
Bedürfnissen der Menschen im
Stadtteil angepasst.

Nicht nur Geselligkeit und
Freizeitgestaltung gehören zum
Haus. Mit der „AWO sprech-
ZEIT“ gibt es dienstags von 10
bis 12 Uhr eine kostenfreie Bera-
tungsstelle für Menschen ab 60
Jahren. Dort können Fragen auf-
gegriffen werden, die mit dem
Älterwerden oder einer verän-
derten Lebenssituation zusam-
menhängen. Dazu zählen Pfle-
geanträge und Vorsorgedoku-
mente ebenso wie Wohnformen
im Alter, Möglichkeiten ambu-
lanter und stationärer Versor-
gung oder finanzielle Hilfen.
Auch Einsamkeit, fehlende Kon-
takteunddieGestaltungderZeit
nach dem Berufsleben können
Thema sein. Bei Bedarf soll die
Beratung zudem zu weiterfüh-
renden Hilfen vermitteln.

Daneben prägen feste Grup-
pen den Wochenplan. Montags
treffen sich ein generationen-
übergreifendes Musikensemble
und der Linden-Limmer-Chor,
mittwochs stehen Bridge sowie
ein Senioren-Clubnachmittag

auf dem Programm. Donners-
tags kommen eine russischspra-
chige Gruppe und eine interna-
tionale Gruppe zusammen, frei-
tags wird Schach gespielt. Hinzu
kommen unter anderem russi-
sche und ukrainische Spiele-
gruppen sowie mehrmals im
Jahr eine Gruppe für Menschen
mit künstlicher Herzklappe.

Im März 2026 startete das
Sonntagsfrühstück. An jedem
ersten Sonntag im Monat ste-
hen die Türen von 8.30 bis 11.30
Uhr offen. Die Idee richtet sich
besonders an Menschen, die
den Sonntag nicht allein am
Frühstückstisch beginnen
möchten. Kaffee, Tee, Brötchen
und Butter werden gestellt, die
Teilnehmenden bringen bei-
spielsweise Aufschnitt oder
Marmelade mit. Die Lebensmit-
tel sollen originalverpackt und
ungeöffnet sein. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, die
Teilnahme ist kostenfrei; Spen-
den sind möglich. Initiiert wurde
das Frühstück von der ehren-
amtlich engagierten Nadja
Hömke.

Praktische Hilfe bietet einmal
im Monat das Repair Café des
AWO-Ortsvereins Linden-Lim-

Der Linden-Limmer-Chor,
auch LiLi-Chor genannt, trifft
sich regelmäßig. Neue Mit-
singende sind willkommen.

Fotos: AWO / Kujawa

Im Repair-Café helfen Ehrenamtliche beim Reparieren von Alltags-
gegenständen.

Feierten 60 Jahre Begegnungsstätte im Ernst-Korte-Haus: (hintere Reihe, von links) Jeanette Kießling
(AWO Seniorenarbeit), AWO Vorstandsvorsitzender Dirk von der Osten und Rainer-Jörg Grube, Be-
zirksbürgermeister von Linden-Limmer; (vorne, von links) Dagmar Vogt-Janssen, Leiterin des Fachbe-
reichs Senioren der Landeshauptstadt Hannover, AWO Fachbereichsleiterin Diana Jäger und Silke Op-
penhausen, Leiterin der AWO Seniorenarbeit.

gangenen Jahren in das Gebäu-
de investiert. Die Stadt Hanno-
ver erneuerte unter anderem
das Dach und schuf einen barrie-
rearmen Zugang auf der Rück-
seite. Auch Ausstattung und
Garten wurden modernisiert.
Eine Spende des Bezirksrats Lin-
den-Limmer in Höhe von 600
Euro soll für einen neuen Back-

ofen verwendet werden. Das
Ernst-Korte-Haus befindet sich
in der Posthornstraße 27 in Han-
nover-Linden.

Informationen zu den Ange-
boten der Seniorenarbeit gibt
Jeanette Kießling unter (0511)
21978-1274 oder per E-Mail an
jeanette.kiessling@awo-hanno-
ver.de. reD

Gültig: Montag 14.09. - Samstag 19.09.2026*

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Ange-
bote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Schweine-Schulter ohne Knochen
1 kg

Rinderbeinscheiben
1 kg

Hähnchen-Filet 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Schweine-Schulter mit Knochen
1 kg

Rindernacken ohne Knochen
1 kg

Putenflügel Hahn 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

4.79

6.99

7.99

3.33

13.99

3.99

Hackfleisch vom Schwein
1 kg

Dicke Rippe vom Schwein
1 kg

Buchweizenhonig
„Grechichnyj“ 500 g Gl.,
1 kg = 7,18

Rührkuchen-Kugeln mit Honig
und Kakao, gefüllt mit gezucker-
ter Kondensmilch, tiefgefroren.
235 g Schachtel, 1 kg = 14,18

Buchweizen „Osobaja“
900 g Pack., 1 kg = 1,99

Gerstengraupen-
grütze mit Lamm-
fleisch 400 g Dose,
1 kg = 6,23

Geräucherte Brühwurst aus
Schweinefleisch „Servelat

Ukrainskij“ ukrainischer Art,
300 g Pack., 1 kg = 11,97

Pangasius-Steak mit Haut,
glasiert, tiefgefroren
800 g Pack., 1 kg = 4,74

Teigtaschen mit
Fleischfüllung
„Novosibirskie“,
tiefgefroren 1 kg Btl.

Rohwurst aus Schweinefleisch
„Finska“ ukrainischer Art,
schnittfest, geräuchert und
leicht vorgegart 200 g Stk,
1 kg = 12,95

„Kielbasa wiankowa“
Brühwurst-Ring, mittelgrob,
geräuchert, nach Krakauer
Rezeptur 100 g, 1 kg = 7,50

Teigtaschen „Bigmeni“
mit Schweine-, Rind-

fleisch- und Butterfüllung,
tiefgefroren 1 kg Pack.

3.79

3.79

3.59
3.33

1.79

2.49

3.593.79

3.79

2.59

0.754.99

Scannen & kostenlos anmelden.

KOSTENLOSE
INFOVERANSTALTUNG

Wärmepumpe:
Was gilt jetzt?
Technik • Förderung • GModG
verständlich erklärt.

FREITAG

09.10.2026
17:00 Uhr

SAMSTAG

10.10.2026
10:00 Uhr

WÄRMEPUMPE
Technik & Einsatz

im Bestand

FÖRDERUNG
Aktuelle Zuschüsse
& Möglichkeiten

GModG
Das gilt jetzt für
Eigentümer:innen

EXPERTENWISSEN
Fragen stellen &

Antworten erhalten

Teilnehmerzahl
begrenzt!
Anmeldung erforderlich.

JETZT PLATZ SICHERN!

Lenbachstraße 14a • 30655 Hannover

(05 11) 6 47 90-83

www.badundwaermeplus.de

15811001_002626

25606301_002626
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schaftler, der auf alles eine Ant-
wort hat – oder zuhabenglaubt,
was den anderen zuweilen ganz
schön auf die Nerven geht. Er
glaubt nicht anGeister, natürlich
nicht. Ben hingegen schon: Sei-
neMutterwarMedium, er ist of-
fen für alles Übernatürliche und
damit auch für die Möglichkeit,
dass an Jennys Erlebnissen et-
was dran ist und sie es sich nicht
nur eingebildet hat, wie Sam
meint.

Je später es wird, desto mehr
entgleist der Abend: Die vier ge-
raten aneinander, wegen ihrer
Weltanschauungen, wegen Re-
ligion, Alkohol und unausge-
sprochener Gefühle und Abnei-
gungen. Gentrifizierung, Rassis-
mus, Klassismus – es kommt Ei-
niges aufs Tapet. Und immer
wieder landet das Gespräch bei
der Frage: Gibt es nun Geister –
oder ist das Aberglaube? Verlas-
senwir uns auf dieWissenschaft

oder ignorieren wir die Fakten
und vertrauen unseren Gefüh-
len?
Einziger Wermutstropfen ist

Careys Spiel, das vor allem im
Vergleich zu Löfflers blass wirkt.
Die ist hervorragend: eindrück-
lich unaufdringlich, packend,
ohne es zu übertreiben, und
(fast) immer auf den Punkt, ob in
stillen oder explosiven Szenen.
Diese Geistergeschichte ist

kurzweilig, mitunter wirklich
spannend, zuweilen sogar gru-
selig und immerwieder auch ko-
misch. Und wie bei einer guten
Geistergeschichte, gibt es auch
bei „2:22“ ein unerwartetes En-
de.
„2:22 – Eine Geistergeschich-

te“wird bis 24.Oktober imNeu-
en Theater (Georgstraße 54) ge-
zeigt.

„Die Nähe zu
einer guten

Universität ist der
wichtigste

Standortfaktor.“
Ulf-Birger Franz,

Wirtschaftsdezernent der
Region Hannover

Schätzt die Nähe zu Hochschulen und Kunden:
Der 37-jährige Medieninformatiker Nico Schulz leitet
als Geschäftsführer gleich drei Start-ups.
Foto: Katrin Kutter

Wo Hannover durchstartet
Nirgendwo im Land entstehen so viele Start-ups wie in Hannover.
Der MedieninforMatiker nico Schulz leitet gleich drei Unternehmen – und erzählt, was er an dem Standort schätzt.
Hannover. Eine Festanstel-
lung mit eigenem Team, monat-
lichemFixumundeiner begrenz-
ten Wochenarbeitszeit?
Bei diesem Angebot lehnt

Nico Schulz rundweg ab: Der
37-jährige Medieninforma-
tiker leitet als Geschäftsführer
gleich drei Start-ups in Hanno-
ver, undwer ihn in den Firmen-
räumen an der Kleinen Düwel-
straße besucht, findet sich in-
mitten hochmoderner Technik
wieder.
Natürlich fehlt auch der be-

rühmte Krökeltisch nicht, an
dem die IT-Spezialisten ihre
Ideen entwickeln dürfen.

avatar und 3d-Modell
von hannover teilen
Sich ein Büro

Diese drehen sich um den Ein-
satz von künstlicher Intelligenz
(KI), um Simulationen von Fahr-
zeugverkehr oder schattigen
Plätzen auf einem detailgetreu-
en 3D-Modell der Stadt Hanno-
ver und umdie Beratung von Fir-
men, die inder digitalenWelt ex-
terne Unterstützung benötigen.
Schulz und seine drei Unterneh-
men Neovator, Kubitus und
Ventr Solutions verkörpern für
Ulf-Birger Franz, Wirtschaftsde-
zernent der Region Hannover,

die Zukunft der Arbeitswelt in
Hannover.
„Die Start-ups gewinnen an

Bedeutung“, sagt Franz und ver-
weist auf eine Studie, nach der
mehr als die Hälfte der Grund-
schüler in der Region später in
einem Unternehmen arbeiten
wird, das es heute noch nicht
gibt. „Wir erleben einen Um-
bruch, bei dem sich Wirtschafts-
strukturen grundlegend erneu-
ern“, sagt der Dezernent. Die
Transformation laufe bereits:
Denn obwohl die Zahl der
Arbeitsplätze beispielsweise in
der Automobilindustrie oder im
Maschinenbau sinke, steige zu-
gleichdieZahlder sozialversiche-
rungspflichtigen Stellen in der
Region–auchdankderGründer.

künStliche intelligenz
dient alS treiBer der
gründerSzene

Ein Treiber dabei: die künstliche
Intelligenz.Die Technologie dien-
te auch Schulz vor zwei Jahren als
Kern für sein Unternehmen Neo-
vator. „Für vieleMenschen ist der
Zugang zuKI schwierig, daswoll-
te ich ändern“, sagt der Jung-
unternehmer. Er entwickelt seit-
dem Avatare mit einem mensch-

lichen Zug, die als Gesprächs-
partner per Klick in unterschiedli-
chen Sprachen zur Verfügung
stehen. Die Einsatzmöglichkei-
ten, sagt Schulz, seien beinahe
unbegrenzt.ObalsHelfer in einer
Verwaltung, als erster Ansprech-
partner bei Messen oder als Rat-
geber im Arbeitsamt: Der Avatar
beantwortet geduldig die Fra-
gen.
Für Schulz liegen die Vorteile

seiner Arbeit auf der Hand:
„Während meiner Festanstel-
lung habe ich ein Teammit Soft-
wareentwicklern geleitet, konn-
te aber meine Ideen nicht selbst
verwirklichen.“ Das gelingt nun
mit der Selbstständigkeit und
flachen Hierarchien. Zudem ge-
be es einen engen Kontakt zu
den Kunden. Dass er mit seinem
Start-up in der Kleinen Düwel-
straße letztlich auf Ventr Solu-
tion und Kubitur als weitere Fir-
men traf, sieht Schulz alsGlücks-
fall an. „Die Mischung ermög-
licht einfach vieles“, sagt er.
So liege der Fokus von Ventr

Solutions auf bereits laufenden
Start-ups und der Frage, ob die
digitalen Konzepte funktionie-
ren. Kubitur wiederum entwirft
weltweit 3D-Modelle für Bau-
projekte oder Städte, um Verän-

derungen, etwa einer neuen
Verkehrsführung, zu visualisie-
ren. Da kann es dann unter an-
derem darum gehen, zu zeigen,
welche Route die Autofahrer bei
der SperrungderCulemannstra-
ße fahren würden. „Wir arbei-
ten dabei mit anderen hanno-
verschen Unternehmen wie
Graphmasters zusammen“,
sagt Schulz.
In der engen Vernetzung von

Start-ups untereinander undmit
den Hochschulen sieht er einen
wesentlichen Standortvorteil für
Hannover, zugleich wünscht er
sich mehr Unterstützung bei
Rechtsfragen oder Finanzbuch-
haltung unmittelbar nach der
Gründung. Das größte Hemm-
nis aus seiner Sicht: die überbor-
dende Bürokratie. Doch: Was
kann die Politik leisten?

daS Sagt der dezernent:

Das sind die Fakten: Laut Nie-
dersächsischem „Start up Moni-
tor“ gründeten sich seit 2019
289 Start-ups in der RegionHan-
nover, das ist ein landesweiter
Spitzenwert. Zum Vergleich: Auf
Platz zwei folgt der Landkreis
Göttingen mit 73 Gründungen.
Lag noch bis 2023 in Hannover

der Schwerpunkt auf der Medi-
zinbranche, siedeln sich die
meisten Start-ups mittlerweile
im Softwarebereich an. Etwa die
Hälfte aller niedersächsischen
Gründer hat den Abschluss an
einer Hochschule in Niedersach-
sengemacht. Hier hat die Leibniz
Universität die TU Braunschweig
vom ersten Platz abgelöst. „Die
Nähe zu einer guten Universität
ist der wichtigste Standortfak-
tor“, sagt Dezernent Franz.
Das kann die Politik tun:

Weder Stadt noch Region Han-
nover haben einen Einfluss auf
die Finanzierung der Hochschu-
len, dafür ist das Land zuständig.
Allerdings kann die Lokalpolitik
die Wirtschaftsförderung mit
Geld ausstatten, um Projekte zu
realisieren. So entwickelt die Re-
gion mit politisch beschlossener
Finanzierung die Techfactory in
Garbsen und auf einem Teil des
Geländes des Nordstadt-Kran-
kenhauses. Ein Reallabor ent-
steht an der Hüttenstraße, in
dem sich Start-ups ausprobieren
können. Außerdem stellt die
Leibniz Universität auch Räume
für junge Gründer zur Verfü-
gung, die bei Bedarf auf die
Unterstützung der Wissen-
schaftler setzen können.

Geister, Grusel und Gentrifizierung
„2:22 – Eine Geistergeschichte“ hat im Neuen Theater Hannover Premiere
Hannover. Irgendwann hört
manauf,die JumpScares zuzäh-
len: dieMomente, in denenman
sich, weil etwas unerwartet pas-

siert, so sehr erschrickt, dass
man beinahe aufspringt. Einen
erschrecken, das kann „2:22 –
Eine Geistergeschichte“, das
Stück des britischenAutorsDan-
ny Robins, das nun Premiere im
Neuen Theater in Hannover hat-
te. Uraufgeführt wurde es 2021
im Londoner West End, es war
nominiert für den Laurence Oli-
vier Award und gewann 2022
denWhatsOnStage Award.
Auch in Hannover, unter der

Regie von Oliver Geilhardt,
unterhält und überzeugt das
Stück, das an einem einzigen
Abend spielt: im Haus von Jenny
(Jenny Löffler) und Sam (Daniel
Paul Finbar Carey), das sie gera-
de noch ausbauen. Jenny ist al-
lein zu Hause, als sie um 2:22
Uhr Schritte hört und – logisch –
an einen Geist glaubt. Weil sie
Gewissheit will, laden sie und
Sam ihre Freundin Lauren (Mia
Geese) und deren neuen Partner
Ben (Daniel Baaden) ein. Und sie
beschließen, bis 2.22 Uhr wach-
zubleiben.

WeltanSchauungen
prallen aufeinander

Sam ist Skeptiker, ein Wissen-

Zwiegespräch:
Skeptiker Sam (Daniel Paul
Finbar Carey) und die geist-
reiche Jenny (Jenny Löffler)
in „2:22“ im Neuen Theater.
Foto: Oliver Vosshage

mit Mia Geese, Jenny Löffler,
Majdon Charlotte Löhr, Daniel Baaden

und Daniel Paul Finbar Carey
Regie Oliver Geilhardt

von Danny Robins

EINE
GEISTERGESCHICHTE

03.09. bis
24.10.2026

Georgstraße 54 · Tel. 36 30 01 · www.neuestheater-hannover.de

UnterhaltungstheaterIhr

ZAHNSPANGENWELT Kleefeld
Kirchröder Straße 77 ⋅ 30625 Hannover

0511 - 55 44 77

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld
Sutelstraße 2 ⋅ 30659 Hannover

0511 - 123 27 380

ZAHNSPANGENWELT Garbsen
Rathausplatz 9 ⋅ 30823 Garbsen

05131 - 70 56 823

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld

Kieferorthopädie für jedes Alter
in Garbsen & Hannover

Besuch uns im Netz

www.zahnspangenwelt.d
e

Jetzt Erstberatungstermin online buchen

Kunst
und Krempel
Podbi 206

Podbielskistr. 206
30177 Hannover

Inh. Lorenz Richter

großer
Silberbesteck

und Zinn-Ankauf!

Kunst
und Krempel
Podbi 206

Podbielskistr. 206
30177 Hannover

Inh. Lorenz Richter

großer
Silberbesteck

und Zinn-Ankauf!

Tel. 0511 67 43 47 37 | Tel. 0176 14 11 88 37

WIR ZAHLEN FAIRE PREISE!

Außerdem Ankauf von:

Pelzen Orientteppichen

Militaria Besteck (versilbert)

sowie:
Modeschmuck,

Uhren, Münzen,
Silber, Gold uvm.

• Geschirr
• Besteck
• Figuren
• Spielzeug

• Becher
• Krüge
• Vasen
• Medaillen

Wir kaufen Zinn aller Art:

und vieles mehr!

HAUS
BESU

CHE
MÖG

LICH
!

ANFA
HRT

KOST
ENLO

S
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Millionen, Macht, geplatzte Deals
Beim NP-Anstoß gibt Spielerberater GUNTHER NEUHAUS Einblicke ins Transfergeschäft. Hier Tickets gewinnen.

Der Transfersommer sollte
Hannover 96 auf ein neues

Level heben. Große Namen,
überraschende Deals, ein Kader
mit Aufstiegsformat – die Erwar-
tungen waren hoch. Doch als
sich das Transferfenster schloss,
bliebbei vielen96-Fans vor allem
Ernüchterung. Die erhofften
Blockbuster-Transfers? Ausge-
blieben. Der Saisonstart? Alles
andere als nach Plan. Und damit
steht die Frage im Raum: Was ist
bei 96 eigentlich passiert?

Darüber sprechen wir beim
185. NP-Anstoß mit „Tiete &
Börner“ am 23. September in
derAltenDruckerei derMadsack
Mediengruppe. Zu Gast ist ein
Mann, der weiß, wie Fußball-
transfers wirklich funktionieren
– weit weg von Gerüchten,
Transfer-Tickern und vermeint-
lich sicheren Vollzugsmeldun-
gen.

Gunther Neuhaus kennt das
Geschäft hinter dem Geschäft.

2008 stieg er als Spielerbera-
ter bei der damals füh-
renden Agentur
„Stars &
Friends“ ein.
Dort be-
treute er
unter an-
derem
Profis
wie Nic-
las Füll-
krug,
Ron-Ro-
bert Zieler,
die Brüder
Maximilian
und Johannes
Eggestein oder Bas
Dost. Heute ist Neuhaus
mit seiner Agentur „Think For-
ward“ sein eigener Chef und Teil
eines internationalen Netz-
werks, in dem es um Karrieren,

Millionen und manchmal um
wenige Stunden oder gar Minu-
ten geht, in denen ein Deal zu-
stande kommt – oder platzt.

Wie entstehen solche Trans-
fers wirklich? Wer ruft wen zu-
erst an? Wie viel Macht haben
Berater? Wie hart wird um Ablö-
sen, Gehälter und Provisionen
gefeilscht? Welche Rolle spielen
persönliche Beziehungen? Und
wie viel von dem, was während
eines Transfersommers öffent-
lich diskutiert wird, entspricht
tatsächlich der Realität?

Natürlich geht es auch ganz
konkret um Hannover 96.

Bei seiner Vorstellung hatte
96-Sportgeschäftsführer Jonas
Boldt angekündigt, gerade zum
Ende eines Transferfensters gin-
gen häufig noch Möglichkeiten
auf, mit denen zuvor niemand
gerechnet habe. Doch gingen
diese Möglichkeiten diesmal
wirklich auf? Oder blieben die
Transferfenster bei 96 eher ge-
schlossen? Fehlten die passen-

den Gelegenheiten?
Waren die Erwar-

tungen zu
groß? Oder

ist der Ka-
der viel-
leicht
besser,
als ihn
viele
Fans
derzeit

sehen?
Neu-

haus wird
einordnen,

was normaler-
weise verborgen

bleibt: Was macht einen
Verein für Spieler attraktiv?
Wann scheitert ein Transfer am
Geld – und wann an ganz ande-
ren Dingen? Wie entscheidend

sind Kontakte, Vertrauen und Ti-
ming?

Ein Abend über die verborge-
ne Seite des Profifußballs: Millio-
nendeals, Macht, Netzwerke,
Seilschaften – und jede Menge
Vorurteile über Spielerberater.

Mit dabei ist natürlich auch
wieder Fußballlehrer Alexander
Kiene, der Hannover 96 mit sei-
nen gewohnt klaren und scho-
nungslosen Analysen unter die
Lupe nimmt. Was funktioniert?
Wo liegen die Probleme? Und
was ist mit dieser Mannschaft in

dieser Saison wirklich möglich?
Moderiert wird der Abend von
NP-Chefredakteur Carsten
Bergmann. Möchten Sie dabei
sein? Kein Problem: QR-Code
scannen, anmelden–undmit et-
was Glück sind Sie live vor Ort.
Wir verlosen wieder 15 mal 2 Ti-
ckets für den Kult-Talk! Präsen-
tiert wird der 185. NP-Anstoß
mit Unterstützung der Gilde-
Brauerei, Samiez Gerüstbau,
Restaurant Cheers, Hallo Taxi
3811, Gesundheitstechnik Carl
Oettinger, BMW Hannover, Line-

xo by Wertgarantie, Umwelt-
druckhaus Hannover, BNI-Regi-
on Hannover und dem Hargass-
ner Vertriebscenter Hannover.

Finals
kamen gut an
Hannover. Die Finals 2026
haben Hannover einen gesamt-
wirtschaftlichen Effekt von
rund 25,5 Millionen Euro ge-
bracht. Zwei Drittel der Gäste
kamen von außerhalb, 97 Pro-
zent von ihnen reisten haupt-
sächlich wegen der Wettbewer-
be an. Das geht aus einer Befra-
gung des Analyseunterneh-
mens Two Circles von mehr als
1.200 Personen hervor. Die Ge-
samtzufriedenheit lag bei 4,6
von 5 Punkten. 67 Prozent der
auswärtigen Gäste halten einen
erneuten Besuch in Hannover
für wahrscheinlich. Zudem er-
klärten 52 Prozent der Befrag-
ten, die Finals hätten sie zu
mehr eigener sportlicher Aktivi-
tät motiviert. 91 Prozent sahen
die Veranstaltung als Beitrag zu
einem positiven Bild der Stadt.
Bei den Wettbewerben von
Donnerstag, 23. Juli, bis Sonn-
tag, 26. Juli, wurden 143 Meis-
tertitel in 24 Sportarten verge-
ben. 4.000 Athletinnen und
Athleten nahmen teil. reD

Vesperkirche in
Vahrenwald
Hannover.Die Lukaskirche in
Vahrenwald lädt von Sonntag,
13. September, bis Sonntag, 20.
September, erstmals zur Vesper-
kircheein.Beginn ist am13.Sep-
tember ab 15 Uhr mit einem
Gottesdienst und der Popkan-
tor-Band unter Til von Dombois.
An den folgenden Tagen gibt es
ab 16.30 Uhr kostenloses Essen,
geistliche Impulse und ein Pro-
gramm bis mindestens 22 Uhr.
Für Kinder sind Spiel- und Bastel-
angebote sowie Auftritte eines
Zauberers und von Märchen-
erzählerinnen geplant. Der Ein-
tritt ist frei. reD

2 Das Programm steht online auf
vesperkirche-lukaskirche.wir-e.de.

ZDF-Auftritt
wirft Fragen auf
Hannover. Bei einer Ausgabe
des ZDF-Morgenmagazins in
Hannover äußerte sich eine Jura-
Studentin als „Publikumsstim-
me“ mehrfach kritisch zur Sicher-
heitslage in der Stadt. Ihre Mit-
gliedschaft in der Jungen Union
wurde dabei nicht genannt. Nach
Recherchen der Bürgerrechtsini-
tiative „freiheitsfoo“ hatte sie
wenige Wochen zuvor zudem
den CDU-Oberbürgermeister-
kandidaten Peter Karst bei einem
Wahlkampftermin begleitet. Das
ZDF habe nach Angaben der Ini-
tiative erst nach der Sendung von
der JU-Mitgliedschaft erfah-
ren.„freiheitsfoo“ kritisiert vor al-
lem, dass Gästeauswahl und Re-
dezeitverteilung den Eindruck
einer besonders unsicheren Stadt
verstärkt hätten. Ein solches sub-
jektives Unsicherheitsgefühl kön-
ne Forderungen nach mehr Über-
wachung begünstigen, so die Ini-
tiative. Der Vorgang erhält auch
wegen seiner zeitlichen Nähe zur
Kommunal- und Oberbürger-
meisterwahl politische Brisanz.
Eine öffentliche Stellungnahme
des ZDF lag bis Redaktionsschluss
nicht vor. reD

Stadt verschenkt
Saatgut-Tüten
Hannover. Während der
Saatgutaktionswoche vom 14.
bis 18. September, verteilt die
Stadt Hannover kostenlos die Mi-
schung „Blühende Gärten“. Sie
enthält insektenfreundliche Sa-
men regionaler Wildpflanzen wie
Wegwarte, Flockenblumen und
Lichtnelken und eignet sich für
Gärten und Balkonkästen. Pro
Person wird eine Tüte ausgege-
ben.DieTütengibtesunterande-
remimNeuenRathaus, inBürger-
ämtern und Stadtbibliotheken.

2 Mehr Infos auf: hannover.de/
insektenbündnis-hannover

Kennt sich aus im Transfergeschäft der Fußball-Profis: Gunther Neuhaus ist mittlerweile sein eigener
Chef. Foto: imago

1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpas-
sage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Ganz einfach
zum neuen

Darmgefühl
Kijimea Regularis

PLUS lässt sich kin-
derleicht in den Alltag
integrieren: ein- bis
dreimal täglich einen
Löffel des einzigarti-
gen Granulats in ein
Glas Wasser einrühren

und trinken.3 Der Darm
wird so wie durch ein sanftes
Training von innen heraus zur
Bewegung animiert und der
Bauch fühlt sich darauf hin
angenehm leicht an. Kijimea
Regularis PLUS wirkt rein
physikalisch und führt selbst
bei langfristigem Verzehr zu
keinem Gewöhnungseffekt.
Auch Neben- und Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt.

Stress, wenig Bewegung
oder eine ballaststoffarme
Ernährung führen häufig
zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der
Transport der Nahrung
durch den Darm dauert
dann deutlich länger
und die Verdauung
gerät ins Stocken – unregel-
mäßiger Stuhlgang oder sogar
Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein
unangenehmer Blähbauch auf.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein
Produkt entwickelt, das den
Darm in seiner natürlichen
Funktion unterstützt. Kijimea
Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches hilft, die Darmpas-
sage zu erleichtern und einen
gesunden Darm zu erhalten1.
Denn es quillt im Darm auf
und dehnt die Darmmusku-
latur so sanft. Dadurch erhält
sie den Impuls, sich wieder zu
bewegen. So kommt der Darm
aus eigener Kraft in Schwung

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Schluss mit Verstopfung!
Darmaktivität unterstützen – mit diesem Tipp?

und die Verstopfung löst sich2 –
planbar und zuverlässig. In
der Folge können auch die
Gase im Darm reduziert wer-
den, wodurch der Blähbauch
zurückgeht. Außerdem enthält
Kijimea Regularis PLUS über
300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches Plus
für Ihren Darm.
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dungen hemmen. Außerdem
trägt er dazu bei, dass sich
die Blutgefäße wieder zusam-
menziehen, wodurch die Ver-
größerung der Hämorrhoiden
zurückgehen kann. Zudem be-
handelt Lindaven auch die Be-
gleiterscheinungen von Hämor-
rhoiden: Es enthält u. a. Sulfur,
welches laut Arzneimittelbild
erfolgreich bei heftigem Bren-
nen und Jucken eingesetzt wird.

z. B. durch Brennen, Juckreiz
und Nässen bemerkbar machen.

Hämorrhoiden anders
behandeln
Viele Betroffene behandeln

ihr Hämorrhoidalleiden nur mit
Salben. Doch es gibt ein Arznei-
mittel namens Lindaven (Apo-
theke, rezeptfrei), das einfach
mit einem halben Glas Wasser
oral eingenommen wird und
die Beschwerden dort bekämpft,
wo sie entstehen: im Körperin-
neren. Die einzigartigen Arz-
neitropfen enthalten fünf spe-
zielle Wirkstoffe, die sich bei
der ganzheitlichen Behandlung
von Hämorrhoiden bewährt ha-
ben. So kann z. B. der Wirkstoff
Hamamelis virginiana Entzün-

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hä-
morrhoiden die Ursache.
Rezeptfreie Arzneitropfen be-
kämpfen das Problem von in-
nen: Lindaven (Apotheke).

Hämorrhoiden sind Gefäß-
polster, die zusammen mit den
Schließmuskeln den Darm-
ausgang abdichten. Vergrößern
sich die Hämorrhoiden dau-
erhaft, weil sich Blut in ihnen
staut, sprechen Mediziner von
Hämorrhoidalleiden. Ursache
hierfür kann zum Beispiel regel-
mäßiges zu starkes Pressen beim
Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich

Beimir haben die
Tropfen geholfen. Ich bin
froh, dass ichmit Lindaven

etwas gegenmeine
Beschwerden tun kann.

(Rudi F.)

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei
Hämorrhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
• Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Spezielle Arzneitropfen helfen einfach und diskret

Hämorrhoiden?
Gesundheit ANZEIGE

24539401_002626
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Kontrolle der dnA-
VerKäufe gefordert

Sie sehen die Lösung offenbar
darin, die Bereitstellung von
DNA zu kontrollieren. Viele Her-
steller würden zwar schon frei-
willig prüfen, ob bei ihnen be-
stellte DNA-Fragmente zur Her-
stellung schädlicher Substanzen
genutzt werden kann. Dies müs-
se aber zur Pflicht werden. In ver-
dächtigen Fällen müssten dieje-
nigen überprüft werden, die die
DNA bestellen.

Laut einer Studie können bis-
herige Screenings auf gefährli-
che DNA-Bestellungen derzeit
noch relativ leicht getäuscht
werden. Und zwar indem – nach
Anleitung durch KI – Bauteile für
Proteine bestellt werden, die
eine veränderte Struktur, aber
ähnliche Funktionen haben. Die
Verfahren könnten aber verbes-
sert werden.

themA hAt
die PolitiK erreicht

Auch in Deutschland hat das
Thema bereits die Politik er-
reicht. Das Büro für Technikfol-
gen-Abschätzung beim Deut-
schen Bundestag (TAB) hat im
Juni dieses Jahres einen Bericht
über die Risiken von KI in Bezug
auf die Herstellung von Biowaf-
fen veröffentlicht. Darin wird die
bisherige Datenlage ausgewer-
tet, einer der Autoren ist Harald

König. Es gebe zum einen Stu-
dien, in denen auf KI basierende
Chatbots gezielt von Experten
und Expertinnen befragt wur-
den, um ihr schädliches Poten-
zial zu bewerten, sagt König.
Und es gibt solche, in denen
Testpersonen mit wenig Vorwis-
sen versuchten, sich durch KI
Wissen zur Herstellung von Vi-
ren anzueignen und danach
Tests absolvierten.

„Die Ergebnisse der Tests sind
recht unterschiedlich“, so der
Experte. „In einigen aber er-

Neue Gefahr: Vieles deutet darauf hin, dass künstliche Intelligenz missbraucht werden kann, um Terroranschläge mit biologischen Subs-
tanzen zu planen. Foto: Matheus Bertelli / Pexels

reichten Anfänger dadurch Ex-
pertenniveau.“ Allerdings sei es
in den Tests nur darum gegan-
gen, wie sich durch KI das theo-
retische Wissen zur Herstellung
biologischer Waffen verbessern
ließe. Es sei „letztendlich unklar,
wie umsetzbar diese Pläne
sind.“ In weiteren Studien müs-
se geprüft werden, inwieweit
zum Beispiel Personen mit gerin-
gem Vorwissen im Labor mithilfe
der KI tatsächlich Krankheits-
erreger oder Schadstoffe erzeu-
gen können.

ZugAng Zu ProgrAmmen
regulieren

Im Bericht beschreibt König
auch Maßnahmen, die das Risi-
ko durch KI-generierte Biowaf-
fen verringern könnten. Eine
wäre die verpflichtenden Kont-
rollen beim Verkauf von DNA-
und RNA-Fragmenten. Der Ent-
wurf des Biotech Act, einer neu-
en EU-Regulierung, sieht diese
Maßnahme vor. Zudem könnte
mandenZugangzu speziellerKI,
die zum Beispiel zum Virende-
signgenutztwerdenkann, regu-
lieren. Und auch den Zugang zu
Datenbanken, mit denen man
diese Art von KI anlernt.

„Ganz, ganz wichtig sind
außerdem Vorsorge- und
Gegenmaßnahmen, um gegen
mögliche neue Biowaffen gerüs-
tet zu sein“, sagt König. Auch
hierfür kann KI genutzt werden
– indem sie zum Beispiel darauf
trainiert wird, neuartige Krank-
heitserreger frühzeitig zu erken-
nen. Zur Terrorismusabwehr
könne die Kommunikation mit

KI-Chatbots überwacht wer-
den.

urheber wehren sich

Wenn KI nur noch sich selbst
zitiert: Gehen ChatGPT die

seriösen Quellen aus?
Biologische Waffen können

allerdings nicht nur von terroris-
tischen Gruppen, sondern auch
von Ländern entwickelt werden.
Deshalb gibt es auch bereits
Ideen dazu, wie sich das Einhal-
ten der Biowaffenkonvention
überprüfen ließe: einem Abkom-
men zwischen Staaten, die sich
eigentlich zum Verzicht auf bio-
logische Waffen verpflichten.

Anders als beim Nuklearwaf-
fenabkommen gibt es bisher
noch keine echten Kontrollen
dieser Vereinbarung. Mit einer
Strategie allein werde es wohl
nicht gelingen, die Gefahr durch
KI-generierte Biowaffen wirk-
sam zu reduzieren, glaubt König.
„Am besten sollten alle gleich-
zeitig angewendet werden.“

schen Machthabers Kim Jong-
un. Wie Aufnahmen des Atten-
tats zeigen, reicht ein kurzer
Hautkontakt, damit die Subs-
tanz ihre tödliche Wirkung ent-
faltet. Die von der KI entworfe-
nen Gifte sollen aber noch zehn-
mal giftiger gewesen sein.

forschende sPrechen
Von „wecKruf“

Außerdem entwickelte das Pro-
gramm Baupläne für neue hoch-
toxische Stoffe. Wie giftig diese
wirklich waren, wurde nicht
überprüft. Neu entwickelte
Substanzen wären aber beson-
ders bedenklich. So werden
Stoffe, die zur Herstellung be-
kannter Gifte benötigt werden,
international reguliert. Bei neu-
en Substanzen wäre das noch
nicht der Fall.

Die Forschenden bezeichnen
das Ergebnis ihres Versuchs ins-
gesamt als einen Weckruf. Ein
„nichtmenschlicher Generator“
einer tödlichen Chemiewaffe sei
„voll realisierbar“. Sie schlagen
unter anderem vor, die Zugäng-
lichkeit riskanterDatensätzeein-
zuschränken.

offener brief An
us-regierung

Ein weiteres Problem: Die Ver-
breitungvonKIgehtmit einer ra-
santen Weiterentwicklung der
Biotechnologie einher. Es wird
nicht nur immer leichter, Infor-
mationen über Erreger, Schad-
stoffe oder deren Baupläne zu
generieren. Sondern auch, diese
praktisch herzustellen. So kön-
nen DNA- und RNA-Fragmen-
te, mit denen sich biologisch
wirksame Stoffe erzeugen
lassen, bei verschiedenen Fir-
men bestellt werden. Und
wissenschaftliche Experi-
mente lassen sich immer
leichter in Heimlaboren
durchführen.

Firmen der KI-Branche wür-
den lieber hier ansetzen, als ihre
Produkte stärker zu kontrollie-
ren.

Im Juni dieses Jahres unter-
zeichneten 60 Führungskräfte
von Unternehmen aus den Be-
reichen KI, Biotechnologie und
dem Sicherheitssektor einen of-
fenen Brief an die US-Regie-
rung, darunter die Chefs von
OpenAI, Anthropic und Google
DeepMind. Darin räumen sie
ein, dass KI-Systeme zwar un-
glaubliche Vorteile für die Wis-
senschaft bergen würden, es
aberwahrscheinlichermachten,
dass „die falschen Personen“ an
biologische Waffen gelangen
können.

Chatbots liefern
Bauplan für
biologische Waffen
Ki KAnn missbrAucht werden,
um Anschläge mit Giften oder Krankheitserregern zu planen.
Experten warnen vor einem neuen Risiko künstlicher Intelligenz.

Berlin. Er sei schockiert gewe-
sen über das, was der Chatbot
ihm vorschlug, sagt David Rel-
man, Mikrobiologe und Experte
für biologische Gefahren an der
Stanford University. So sehr, dass
er erst einmal an die frische Luft
gehen musste. Relman war von
einem Unternehmen angeheu-
ert worden, um dessen neue
künstliche Intelligenz (KI) auf Si-
cherheitsrisiken zu testen. Und
bei diesem Test brachte er die KI
dazu, ihm die Anleitung für eine
tödliche biologische Waffe zu
liefern.

Der Bot erklärte ihm genau,
wie man einen bekannten
Krankheitserreger so verändern
könnte, dass er resistent gegen
sämtliche Behandlungsmetho-
den würde. Und nicht nur das. Er
erklärte ihm auch, wie er Sicher-
heitslücken im öffentlichen
Transportsystem nutzen könnte,
um den Erreger dort unter Men-
schen zu bringen.

Ki hAlf dAbei,
AnschlAg Zu PlAnen

Die New York Times hat über die
Arbeit von Relman und weitere
Experten und Expertinnen be-
richtet, die die Gefahren von KI
testen. Mit erschreckenden Er-

gebnissen: Alles deutet darauf
hin, dass künstliche Intelligenz
missbraucht werden kann, um
Terroranschläge mit biologi-
schen Substanzen zu planen.
Auf Menschen, oder auf Nutz-
tiere und die Landwirtschaft –
was ebenfalls verheerende Fol-
gen haben könnte, wenn da-
durch Nahrungsketten zusam-
menbrechen.

Gemini, die KI von Google, lie-
ferte ein Ranking von Krank-
heitserregern danach, wie stark
sie die Rinder- oder Schweinein-
dustrie schädigen könnten. Und
ChatGPT von OpenAI erklärte,
wie man Ballons nutzen könnte,
um biologische Schadstoffe
über großen US-Städten freizu-
setzen. Ein nicht ganz so neues
Szenario: Im Film „Batman“ von
1989 versucht der Bösewicht
„Joker“ eine Menge mit Giftgas
freisetzenden Ballons zu töten,
wird aber vom Filmhelden daran
gehindert.

Experten und Expertinnen wie
Relman sehen aber die Gefahr,
dass KI es Einzelnen oder terro-
ristischen Gruppen in Zukunft
immer leichter macht, Attacken
mit biologischen Stoffen zu pla-
nen und auszuführen. Die KI-
Anbieter gaben gegenüber der
New York Times an, Auskünfte
ihrer Bots würden nicht genü-
gen, um tatsächlich biologische

Waffen produzieren zu können.
Auch würden Sicherheitslücken
vor der Veröffentlichung neuer
KI-Tools behoben.

Öffentlich zugängliche Chat-
bots geben auf direkte Nachfra-
ge auch tatsächlich nicht mehr
an, wie man ein todbringendes
Virus erzeugt. Doch meist lassen
sich solche Hürden leicht umge-
hen, indem Fragen indirekter
formuliert werden, das hatte
auch ein Test der New York
Times gezeigt.

ProgrAmm entwicKelte
tödliche nerVengifte

Noch deutlich gefährlicher
könnte spezialisierte Software
sein, wenn sie missbraucht wird,
um Schaden anzurichten. Das
Unternehmen „Collaborations
Pharmaceuticals” nutzt ein auf
KI basierendes Programm – von
dem es auch Open-Source-Ver-
sionen gibt – um bei Medika-
menten gefährliche Nebenwir-
kungen vorhersagen zu können.
Die Software analysiert die Wir-
kung von Stoffen anhand der
Molekülstruktur. „Collaborati-
ons Pharmaceuticals“ wollte das
schädlichePotenzial derAnwen-
dung testen: und ließ sie Subs-
tanzen entwickeln, die beson-
ders giftig waren. Die KI lieferte
innerhalb kürzester Zeit eine Lis-

te mit dem Bauplan zehntausen-
der gefährlicher Stoffe. Einige
davon ähnelten dem bereits be-
kannten Nervengift VX. Dieses
war genutzt worden, um Kim
Jong-nam zu ermorden, den
Halbbruder des nordkoreani-

Von irene HaBicH

MESSE FÜR
E-MOBILITÄT
Besuchen Sie Hannovers größte Ausstellung von
E-Fahrzeugen und E-Bikes. Inkl. gratis Probefahrten –
viele Modelle stehen bereit zum Losfahren!

Alte Druckerei Hannover, August-Madsack-Straße 1

Freier
Eintritt!

präsentiert von und

12. + 13.
September
10-18 Uhr

www.edays-hannover.de
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JUBILÄUMS
AKTION

Top-verarbeiteter Premium-Rahmen in schweizer Qualität | komfortable 120mm
MTB-Luftfedergabel | kraftstrotzender 95 Nm Panasonic GX-Ultimate Motor |
leichter 630Wh Premium-Akku für ausgedehnte Touren | verschleißarme-
präzise 10 Gang Shinano Cues-Schaltung | leistungsstarke 4-Kolben Bremsanlage
| perfekt für nahezu jedes Terrain von City bis Offroad | starker 100 Lux Supernova
LED-Scheinwerfer | Art.-Nr.: 700548 Unisex | 700560 Herren

JUBILÄ
UMS

ANGEB
OT

JUBILÄ
UMS

ANGEB
OT

Außerordentlich eleganter Carbonrahmen modernster Machart | aerodynamisch optimiert und gleichzeitig komfortabel | Colnago Carbon-
sattelstütze | voll integrierte One-Piece-Carbon-Lenkereinheit | präzise und millionenfach bewährte elektronische Shimano 105 Di2
Disc Komplettschaltgruppe | hochwertiger Vision SC45 Aero-Carbonlaufradsatz | Pirelli-Bereifung | Art.-Nr.: 700439 Weiß

Carbon-Rennrad 28“
V4 105 Di2

UVP 4299 €2307€ SPAREN

1992€

E-Trekkingbike 27.5“
Quadriga Town & Country Comp ABS CX11 LG

Aufwändige Rahmenkonstruktion mit leichter Akkuentnahme und cleaner Optik |
starker Bosch CX Smart-System-Antrieb | 750 Wh Akku | Kiox Farbdisplay |
Bosch Antiblockiersystem (ABS) für herausragende Fahrsicherheit | SUV-
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Das hat super funktioniert und
führte dazu, dass der Raum zur
jetzigen Feierlokalität ausge-
baut wurde. Mein kleiner Tanz-
saal mit Beatmusik sozusagen.
Eigentlich sieht es hier heute so
aus, wie ich mir mein Kinderzim-
mer damals gewünscht hätte.
Starschnitte, goldene Schallplat-
ten, Gitarren an der Wand und
ganz viele Traversen. Wir haben
hierheutePlatz für rund100Per-
sonen drinnen und 250 Perso-
nen draußen. Es gibt jährlich
wiederkehrende Veranstaltun-
gen wie das von der Beatbox er-
fundene Nebenkosten-Festival,
bei dem es darum geht, den hier
übenden Bands beim Beglei-
chen ihrer, wer hätte es gedacht,
Nebenkosten zu helfen. UFO ha-
ben hier 2022 zwei legendäre
Abschiedsshows im intimen
Rahmen gespielt, zu denen Gäs-
te aus der ganzen Welt angereist
waren, um ihre Helden hautnah

zu erleben. Wir machen jedes
Jahr die Beatboxparty.

magaScene: Undwannwird
das 40-jährige Jubiläum ge-
feiert?
Michel: Am 19. September ab
20 Uhr, mit zwei fantastischen
Live-Bands: The Lords und Ball-
room Blitz, einer der besten
Sweet Tribute-Bands, die ich
kenne. Der Eintritt ist da natür-
lich frei. Wir haben was zu bea-
ten!

Wohlbefinden im Fokus
Gesundheitsmesse in der Alten Druckerei
Hannover. Mehr als 80 Aus-
steller präsentieren sich bei der
Gesundheitsmesse „Gesund
durchs Leben“ am Sonnabend,
19. September, und Sonntag,
20. September, in der Alten Dru-
ckerei auf dem Gelände der
Madsack Mediengruppe, Au-
gust-Madsack-Straße 1. Auf na-
hezu 5000 Quadratmetern Aus-
stellungsfläche stehen körperli-
ches und mentales Wohlbefin-
den, Prävention und ein aktiver
Lebensstil im Mittelpunkt.

Die Messe verbindet Informa-
tionenausunterschiedlichenBe-
reichen der Gesundheitsbran-
che mit Möglichkeiten zum Aus-
probieren und zum Gespräch
mit Fachleuten. Vorgestellt wer-
den Produkte und Dienstleistun-
gen ebenso wie aktuelle Ent-
wicklungen. Thematisch reicht
das Angebot von Bewegung
und Ernährung über Wellness
und Vorsorge bis zu medizini-
schen Fragestellungen. Nach
Angaben der Veranstalter sollen
dabei nicht allein Informationen
vermittelt werden. Zahlreiche
Angebote können vor Ort prak-
tisch kennengelernt werden.

Zum Programm gehören
unter anderem Mitmachaktio-
nen der Tanzschule Bothe sowie

Bewegungskurse des VfL Ein-
tracht Hannover. Ergänzt wird
das Angebot durch Fachvorträ-
ge. Referierende beschäftigen
sich dabei beispielsweise mit
Nahrungsergänzung, dem Ner-
vensystem und verschiedenen
Aspekten der Vorsorge. Die Aus-
steller geben außerdem Anre-
gungen für einen gesundheits-
bewussten und aktiven Alltag.

Mitinitiatorin Nicole Kowal
hebt den Erlebnischarakter der
Veranstaltung hervor. Die Besu-
cherinnen und Besucher sollen
die verschiedenen Themenfel-
der nicht nur an den Messestän-
den kennenlernen, sondern ein-
zelne Angebote unmittelbar
ausprobieren können. Damit
richtet sich die Messe sowohl an
Menschen, die sich gezielt über
bestimmte Gesundheitsthemen
informieren möchten, als auch
an Interessierte, die einen Über-
blick über Angebote der Bran-
che suchen. Auf dem Ausstel-

lungsgelände werden zudem
verschiedene Speisen und Ge-
tränke angeboten.

Die Alte Druckerei ist mit der
Stadtbahnlinie 6 erreichbar. Die
Haltestelle August-Madsack-Stra-
ße liegt unmittelbar am Gelände.

Für die Anreise mit dem Auto ist
die Zufahrt über die Bemeroder
Straße möglich, kostenlose Park-
plätze stehen zur Verfügung.

2 Ein Tagesticket kostet 7 Euro,
ein Wochenendticket für beide
Veranstaltungstage 10 Euro.
Abonnenten der Hannoverschen
Allgemeinen Zeitung und der
Neuen Presse erhalten über den
AboVorteil 25 Prozent Rabatt auf
den Eintrittspreis. Eintrittskarten
sind im Ticketshop der HAZ unter
tickets.haz.de erhältlich.

Alles unter einem Dach: Die Gesundheitsmesse „Gesund durchs
Leben“ verbindet Informationen aus unterschiedlichen Bereichen
mit Möglichkeiten zum Ausprobieren und zum Gespräch mit Fach-
leuten. Foto: MMH

ANZEIGE

Das Johanniter-
Forum ist ihre

Idee (von links):
Matthias

Manowsky,
Dienststellen-
leiter Stefan

Sawade, Sabrina
Kirchner, Jens
Sawade und

Elisabeth
Kirchner.

Foto: JUH/Heun

Beatbox-Michel schwärmt:
„Eigentlich sieht es hier in

der Beatbox heute so aus, wie
ich mir mein Kinderzimmer
damals gewünscht hätte.“

Foto: Clemens Niehaus

triebs werkelten wir weiter an
den anderen beiden Räumen.
Jetzt kamen die Scorpions ins
Spiel. Die Band suchte zu diesem
Zeitpunkt einen Proberaum.
Francis Buchholz hörte von
unserem Vorhaben und nahm
Kontakt mit uns auf. Die ganze
Idee fand er super und da noch
Geld für weitere Baumaßnah-
men und Equipment fehlten,
bot er einen zinslosen Kredit an.
Ich habe diesen Kredit übrigens
nie zurückzahlen müssen, die
Band hat ihn einfach abgeübt.

magaScene: Die Beatbox
zog dann nochmal um, vom
Herrenhäuser Bahnhof in
den Leinhäuser Weg…
Michel: Ja. Das war 2000. Insbe-
sondere ob der mittlerweile kriti-
schen Bausubstanz am Herren-
häuser Bahnhof. In diesen
Räumlichkeiten hier am Lein-
häuser Weg stand noch jeder
Stein auf dem anderen, wie Mat-
thias Jabs von den Scorpions be-
fand. Wir haben das in drei
Hauptbauabschnitte aufgeteilt
und nach und nach renoviert.
Zuerst brauchten natürlich die
Scorpions eine adäquate Pro-
benräumlichkeit. Die hatten wir
schnell am Start. Wir haben
dann 30 weitere kleinere Probe-
räume ausgebaut und sind
eigentlich auch heute noch stän-
dig dabei, hier irgendetwas zu
optimieren, obwohl wir schon
sehr gut aufgestellt sind. Der
große Proberaum für Bands war
nicht immer belegt und irgend-
wann bekamen wir die Anfrage,
dort eine Hochzeit zu veranstal-
ten. Warum nicht?, dachte ich.

„Als Michel von Herrenhausen
wird man nicht geboren“
Im großenmagaScene-Interview: MicHEl VoN EyE über „40 Jahre Beatbox“

Die Beatbox in Herrenhausen
feiert im September ihr 40-

jähriges Jubiläum. Sie ist alles in
einem: Probenraum, Konzert-
stätte und Eventlocation. Wir
trafen den Beatbox-Erfinder Mi-
chel von Eye zum launigen Ge-
spräch mit ganz viel Szene-Kolo-
rit. Das komplette Interview von
Schorse Schröder lesen Sie in der
September-Ausgabe der ma-
gaScene.

magaScene: Michel, erzähl
uns bitte die Gründungsge-
schichte der Beatbox.
Michel: Ich philosophierte Mitte
der 1980er-Jahre mit Fargo-Ped-
der über Proberäume und deren
Verfügbarkeit. Ein Armutszeug-
nis musste ausgestellt werden,
denn es bestand erheblicher
Handlungsbedarf. Die Kollegen
in England und USA arbeiteten
nach einem interessanten Kon-
zept. Proberäume wurden dort
stundenweise vermietet, mit
und ohne Equipment. Bei einem
Gebäude mit nur drei Räumen,
dies befand sich rein zufällig
auch auf dem Gelände, könnte
dieses Konzept greifen. Die
Weltidee für Deutschland war
geboren. Am 28.8.1986 unter-
schrieb ich den Pachtvertrag für
das Gebäude und ebenso muss-
te ein Name für die Unterneh-
mung her. Fargo Pedder schlug
Overnight vor, was bei mir kei-
nen Anklang fand. Nach einer
schlaflosen Nacht hatte ich dann
den Namen im Sack. BEATBOX.
Das Gebäude, ein Flachbau, be-
saß die Äußerlichkeit einer
Schachtel. Also, Beatmusik rein
in die Schachtel und gut. So,
jetzt heißt es also in die Hände
gespuckt. Da es sich um einen
Pachtvertrag handelte, mussten
alle Kosten selbst getragen wer-
den. Dem Gebäude fehlte es
auch an allem und so war eine
Totalrenovierung unumgäng-
lich. Den großen Raum mit Büh-
ne und PA hatten wir relativ
schnell fertig und so konnte
unser Angebot, den Raum stun-
denweise zu buchen, gleichsam
natürlich auch als Probebühne,
in einer Kleinanzeige angeboten
werden. Ich erhielt am Erschei-
nungstag der kostenlosen An-
zeige über 100 Anfragen auf
meinem Anrufbeantworter. Es
fehlte aber noch an Equipment,
wie zum Beispiel Gitarren-
Amps, Bassverstärker und ein
Schlagzeug. Es sollte ja stunden-
weise mit und ohne Equipment
gebucht werden können. Wäh-
rend des schon laufenden Be-

Im Mittelpunkt
steht der Mensch
Nicht weit entfernt vom Kröpcke hat das Johanniter-Forum eröffnet –
ein Ort zum Austausch und für gute Beratung

Zukunft für eine gute Sache en-
gagieren möchten.

Im ehrenamtlichen Engage-
ment geht bei den Johannitern
im Großraum Hannover übri-
gens eine ganze Menge. Das
komplette Jahr über sind die Eh-
renamtlichen im Bevölkerungs-
schutz, in der Versorgungsgrup-
pe, der Rettungshundestaffel
und den sozialen Begleitdiens-
ten für einsame, demenziell er-
krankte oder schwerstkranke
Menschen im Einsatz. Die Mo-
torradfahrer der Stauhilfe si-
chern noch bis Ende Oktober
Liegenbleiber auf der Autobahn
ab. Wenn der Winter naht, geht
es bei den Ehrenamtlichen vom
Kältehilfebus wieder los, sie ver-
sorgen dreimal pro Woche sozial
Bedürftige auf der Straße mit Es-
sen und heißen Getränken. Und
wer erst noch ein ausgewachse-
ner Helfer werden möchte, der
trifft sich einmal pro Woche bei
der Johanniter-Jugend.

Die Beklebung an der Tür
reicht hinunter bis zum Bür-

gersteig. „Erfahren Sie mehr zu
unseren Themen“ steht da:
Hausnotruf, Erste-Hilfe-Kurse,
Pflege, Wohnen für Senioren,
Kindertagesstätten, Soziale Be-
gleitdienste, berufliche Karriere,
ehrenamtliches Engagement…
Die Zeit reicht nicht, um bis ans
Ende der Liste zu kommen, denn
plötzlich geht die Tür auf und
eine Stimme sagt: „Kommen Sie
doch herein!“

Wer Fragen zur Arbeit und
den Angeboten der Johanniter
in Hannover hat, kann diese jetzt
aufkurzemWegund imdirekten
Gespräch klären. An der Oster-
straße 29 in Hannovers Innen-
stadt hat das Johanniter-Forum
eröffnet. Es ist ein Ort, an dem
Kundinnen und Förderer, Mit-
arbeitende und Ehrenamtliche
der Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH)
aufeinandertreffen und in einen
Austausch gehen können.

„Wir verstehen uns als die
Kümmerer, ein Kundenservice-
center in Präsenz“, sagt Johan-
niter Matthias Manowsky. Ge-
meinsam mit Sabrina Kirchner,
Elisabeth Koch und Jens Sawade
stellt er das Team des Johanniter-
Forums. Montag bis Freitag sind

sie von 10 bis 16 Uhr in dem
ebenerdigen Store, nicht weit
entfernt vom Kröpcke, anzutref-
fen. Alle vier kennen sich gut mit
den Angeboten der JUH wie den
Notrufdiensten, Erste-Hilfe-Kur-
sen oder in der ambulanten Pfle-
ge aus – oder wissen, wen sie an-
rufen müssen, um an eine
schnelle Antwort zu gelangen.
Zu den ersten Besuchern im Jo-
hanniter-Forum gehörte übri-
gens Johanniter-Regionalvor-
stand Torsten Bierbrauer, für den
der Ort und die mit dem Forum
verbundenen Ziele gut zusam-
menpassen: „Wir nutzen hier
eine tolle Location in einer her-
vorragenden Lage zum Netz-
werken und weiteren Sichtbar-
werden in Hannover.“

Das Johanniter-Forum ist kon-
zipiert als ein Ort für Begegnun-
gen, Beratungen und Inspiratio-
nen. Auf rund 100 Quadratme-
tern bietet es eine zentrale An-
laufstelle für Kunden und alle,
die eine Beratung oder Dienst-
leistung benötigen, für Förder-
mitglieder sowie alle, die auf der
Suche nach einem unterstüt-
zenswerten Projekt sind, für Mit-
arbeitende sowie alle, die es
noch werden wollen und für Eh-
renamtliche und alle, die sich in

2 www.johanniter.de/hannover
Telefon KundenServicecenter:
0800 / 0 01 92 14 (kostenfrei)

Stadtmagazin für Hannover

magaScene_hannover

MagaScene

Viele weitere, spannende News
aus der lokalen Kulturszene
finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnermediums
magaScene, monatlich frisch
gedruckt und kostenlos an rund
500 Auslegestellen in Hannover

oder online auf
www.magascene.de.

Besuchen Sie uns jetzt auch
auf Instagram und Facebook!

SPEZIALSPEZIAL
Kommunalwahl Niedersachsen

Niedersachsen wählt: Sehen Sie unseren
kostenlosen Livestream mit Berichten,

Eindrücken, Analysen und Liveschalten aus
dem gesamten Bundesland.

13. SEPTEMBER • AB 19:30 UHR • KOSTENLOS AUF HAZ.DE

Moderation:

LIVESTREAM ZUR KOMMUNALWAHL

Heiko Randermann
Hannoversche Allgemeine Zeitung

Antonia Wellmann
SAT.1 Regional

25918701_002626
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GeburtstaG mit Live-Musik,Offenen
Ateliers Lesungen, Ausstellung und Party
Hannover. 35 Jahre Kultur-
zentrum Faust – das sind Kon-
zerte und Clubnächte, politi-
sche Debatten, Kunst, Literatur,
offene Werkstätten und eine
Menge hannoverscher Kultur-
geschichte. Zum Geburtstag
wird daraus amSonnabend, 12.
September, ab 15.30 Uhr ein
Fest, das sich über das gesamte
Gelände zieht. Vom Kinderpro-
gramm bis zur Punk-Lesung,
von Elektro-Swing bis Drag, von
Lichtkunst bis Poetry Slam
reicht das Programm. Auf dem
Außengelände ist der Eintritt
frei, in den Hallen geht es am
Abend mit Konzerten, Lesun-
gen und Partys weiter.
Eröffnet wird der Geburtstag

unter dem Motto „35 Jahre
wach–Ausgeschlafenwird spä-
ter“ ab 15.30 Uhr im Biergarten
Gretchen von Geschäftsführe-
rin Luna Jurado und Stiftungs-
vorstandPeterHoffmann-Scho-
enborn. Danach übernimmt
dort die Musik. Boum Bohème
schlägt von 16.30 bis 18.30 Uhr
die Brücke zwischen Swing,
Jazz, Rock’n’Roll und elektroni-

schen Sounds. Ab 19Uhrwech-
selt die Richtung mit Sad Cat zu
Drum and Bass, anschließend
steht DJ Mungi an den Decks.
Um21.15Uhr gehört die Bühne
Sarah, deren Songs verträumte
Indie-Beats mit treibenden
Rock-Gitarren verbinden.
Auch auf demübrigenGelän-

de lässt sich entdecken, wie vie-
le unterschiedliche Akteure
längst unter dem Dach der
Faust zu Hause sind. Mitglieds-
vereine, Ateliers und Werkstät-
ten öffnen von 15.30 bis 18 Uhr
ihre Türen. Für Kinder gibt es
Malen und Schminken. Um 16
Uhr beginnt mit „demokra-
TISCH“ eine offene soziokultu-
relle Tafel, an der es um Ideen,
Projekte und Kooperationen
vonVereinen, Initiativen,Kunst-
schaffenden und engagierten
Bürgern geht. Einen Tag vor der
Kommunalwahl setzt Faust da-
mit zugleich einen Akzent für
demokratischenAustausch und
gesellschaftliches Engagement.
Der Blick zurück auf dreiein-

halb Jahrzehnte gehört eben-
falls zum Programm. Im Kessel-
haus ist von15.45bis 20Uhr die
Ausstellung„35 Jahre Faust“ zu
sehen, ergänzt durch Gesprä-
chemit Zeitzeugen. Sie erinnert
daran, wie aus dem Gelände
einer ehemaligen Bettfedern-
fabrik ein Kulturzentrum wur-
de, das heute Veranstaltungs-
ort, Arbeitsplatz, Treffpunkt
und Freiraum zugleich ist. Wer
hinter Türen schauen möchte,
die sonst geschlossen bleiben,
kann ab16.30Uhr an einer Füh-
rung mit Luna Jurado und Peter
Hoffmann-Schoenborn teilneh-
men. Start ist am Infostand.
Einen ganz anderen Zugang

zum Gelände eröffnet der tanz-
RAUM. Dort läuft von 16.30 bis
21 Uhr eine Lichtinstallation.
Um 17.30 Uhr zeigt das Kollek-
tiv Glänz die Arbeit „Interferen-
ce“, einedeutsch-polnischeKo-
operation aus Tanz, Body-Per-
cussion und Projektion. Chris-
tian Herrmann, Dagmar Ott-
mann undMedienkünstler Kac-

per Mutke aus Katowice ma-
chen den Raum zum Zusam-
menspiel von Bewegung, Klang
und Licht. Außerhalb der Per-
formance bleibt die Installation
offen und kann selbst erkundet
werden.

Punk-Historie
und büHnen-Poesie

Ab 18 Uhr wird es in der Waren-
annahme literarisch – allerdings
mit reichlich Punk im Gepäck.
Klaus Abelmann, Detlef Max
und Hollow Skai lesen aus „Hey
Ho! Let’s Go! 50 Jahre Punk in
Hannover“, das die Entwicklung
der Szene von 1976 bis 2026
nachzeichnet. Als musikalische
Gäste sind Sängerin Annette
Benjamin, bekannt von Hans-A-
Plast und Die Benjamins, sowie

Gitarrist David Spoo dabei. Da-
nach übernimmt die Poetry-
Slammerin Antonia Josefa, am-
tierende Landesmeisterin von
Niedersachsen und Bremen. Um
20.30 Uhr folgt Matti Linke,
ebenfalls mehrfach auf Landes-
ebene ausgezeichnet. Den Ab-
schluss bildet Roya Soraya mit
ihrer autobiografischen Graphic
Novel über eineReise inden Iran,
familiäre Wurzeln, queere Iden-
tität, politische Unterdrückung
und Erinnerung. Die Abendkas-
se kostet 8 Euro plus Soli, das
Party-Ticket ist enthalten.
Parallel wird im Mephisto ge-

spielt. „Hits ins Herz“ startet um
18 Uhr mit einem Streifzug
durch Neue Deutsche Welle, die
80er-, 90er- und 2000er-Jahre
samtSong-Bingo.Um19.45Uhr
folgt die hannoversche Sängerin

und Songwriterin Linski, die Pop
mit Soul und Triphop verbindet.
Ab 21.30 Uhr bringt Üpsilon
eine rauere Mischung aus Punk,
Indie, Pop und Rock auf die Büh-
ne. Der Eintritt kostet dort 10
Euro plus Soli einschließlich Par-
ty-Ticket.
Und weil ein 35. Geburtstag

nicht um 22 Uhr enden muss,
geht es in der 60er-Jahre Halle
und im Mephisto weiter. Schon
ab 18 Uhr mischt DJ Jojo bei
„Der frühe Vogel tanzt am bes-
ten“ Hits verschiedener Jahr-
zehnte. Um 22 Uhr folgt „Drag
Sparks Joy“ mit einer halbstün-
digen Drag-Show zwischen Gla-
mour, Performance und politi-
schem Anspruch. Ab 22.30 Uhr
beginnt die eigentlicheGeburts-
tagsparty „35 Jahrewach –Aus-
geschlafen wird später“ mit Its-

Tanz, Body-Percussion und
Licht-Projektion: Das Duo Glänz
aus Beatboxer Christian Herr-
mann und Tänzerin und Cho-
reografin Dagmar Ottmann
präsentiert „Interference“.

Foto: Kulturzentrum Faust

hellgbaby und Coco Gaudard.
Im Mephisto legt ab 23 Uhr
Faust-Resident ShellXBeats Elek-
tro, Breakbeat, UK Garage und
House auf. Ab 0.30 Uhr kehrt
schließlich Maximal zurück: Die
Partyreihe, die von 2007 bis
2012 für musikalische Grenz-
gänge zwischen Rave, House,
Techno, Electro-Clash, Indie-
Dance, Disco und Bass stand, er-
lebt mit Infone, Rowe, Jizzo und
Costa eine Jubiläumsnacht. Die
Partys kosten 10 Euro an der
Abendkasse.
Das ursprünglich geplanteAc-

cess All Areas Festival mit Kom-
bi-Ticket für alle Orte findet
nicht statt; bereits gekaufte Ein-
trittskarten werden zurück-
erstattet. r/Hr

2 kulturzentrum-faust.de

Das Stadtteilzentrum Lister Turm lässt sich auf einer Führung er-
kunden. Foto: LHH

Matti Linke ist mit Slam-Poetry am Start beim Faust-Geburtstag. Foto: Matthias Stehr

Faust
feiert
35 Jahre

Kunst an 18 Stationen
Hannover. Der Bothfelder
Kunstspaziergang feiert seine
zehnte Auflage. Am Sonn-
abend, 12. September, von 14
bis 18 Uhr sowie am Sonntag,
13. September, von 11 bis 18
Uhr führt die Route zu Ateliers,
Häusern, Gärten und Einrich-
tungen im Stadtteil. 26 Kunst-
schaffende zeigen Malerei, Gra-
fiken, Skulpturen und Objekte.
Der Besuch ist kostenlos und oh-
ne Anmeldung möglich. Die
Stationen verteilen sich über
Bothfeld und Isernhagen-Süd.
Johanna Koechert, Dachstrift
14, zeigt Holz und Drechsel-
arbeiten.WolfgangThelen,Klei-
ne Heide 17, präsentiert Skulp-
turen aus Bronze und Stein. Ing-
rid Zimmeck, Emil-Nolde-Weg
17, ist mit Acryl, Collagen und
Frottagen vertreten. Bei Rein-
hard Becker und Ekkehard
Kreutter, Hartenbrakenstraße
26, trifft Fotografie auf
Schmuck,Objekte undZepter. In
der Heilig-Geist-Gemeinde, Nig-
gemannweg 18, sind Bronze-
skulpturen von Jochen Roux so-

wie Aquarelle und Sketching
von Anja Schröder zu sehen.
Martin Pistorius stellt im blauen
Gartenhaus am Laher Kamp,
Rückseite Schaumannweg 20,
Holzobjekte und Gedrechseltes
aus. In der St.-Nicolai-Gemein-
de, Sutelstraße20, sindAquarel-
le von Christine Schwarz und
Petra Wrobel zu sehen. Im Kul-
turtreff Bothfeld, Klein-Buch-
holzer Kirchweg 9, gibt es eine
Überblicksausstellung mit je-
weils einem Werk aller Beteilig-
ten. r/Hr

2 alle kunstorte stehen auf
kulturtreffbothfeld.de.

Doppelter Tag des offenen Denkmals
Hannover. Der Tag des offe-
nen Denkmals wird in Hannover
in diesem Jahr erstmals auf zwei
Tage ausgeweitet. Am Sonn-
abend,12.September,undSonn-
tag, 13. September, öffnen mehr
als 40 Baudenkmale. Führungen,
Spaziergänge, Fahrradtouren,
Vorträge und Konzerte geben
Einblicke in die Bau- undStadtge-
schichte. Das Programm steht
unter dem bundesweiten Motto
„Netzwerke, Denkmale und In-
frastruktur“.
Zu den besonderen Zielen am

Sonnabend zählt das Anzeiger-
Hochhaus. Führungen beginnen
um10.30 und 12.30 Uhr. Von 11
bis14Uhr, jeweils zur vollenStun-
de beginnend, führen Schülerin-
nen und Schüler durch die Bis-
marckschule.Gemeinsammitder
Denkmalbehördehabensieeinen
Rundgang vorbereitet, bei dem
dashistorischeSchulgebäudeaus
Sicht seiner heutigen Nutzer vor-
gestellt wird. Von 12 bis 16 Uhr
öffnet der Jazz Club auf dem Lin-
denerBerg. Indem1878errichte-
ten früheren Berggasthaus kön-

nen Besucher den Jazzkeller und
die Schallplattensammlung des
Clubs besichtigen und hören.
Wer sich für Stadtentwicklung in-
teressiert, kann von 14 bis 15.30
Uhr an einer Fahrradtour zum
Maschsee teilnehmen. DasHisto-
rischeMuseum,das voreinerum-
fassenden Sanierung steht, öff-
netvon15bis16UhrfüreineFüh-
rung. Den Abschluss des Tages
bildet unter anderem eine Füh-
rung durch den Lister Turm ab18
Uhr.
Am Sonntag, 13. September,

steht historische Technik im Mit-
telpunkt der Wasserkunst Her-
renhausen. Die Anlage ist von 10
bis16Uhrgeöffnet. Ebenfalls von
10 bis 16 Uhr können Interessier-
te den Doppelringlokschuppen
an der Bultstraße kennenlernen,
der nach jahrelangem Leerstand
vor einer neuen Nutzung steht.
Das Jagdhaus von Graevemeyer
öffnet von 11 bis 16 Uhr. Das
neue Eigentümerpaar stellt dort
seine Pläne vor, das frühere Forst-
haus zu einemWohnhaus umzu-
bauen. Eine Fahrradtour zu han-

noverschen Eisenbahnanlagen
beginntum11Uhrunddauertbis
13 Uhr. Wer lieber zu Fuß unter-
wegs ist, kann sich am Sonntag,
13. September, von 14 bis 16.30
Uhr bei einem Spaziergang mit
Garagenbauten der 1920er- bis
1960er-Jahre in Lindenbeschäfti-

gen. ImKünstlerhaus beginnt um
16 Uhr ein Vortrag zur Bauge-
schichte. r/Hr

2 das vollständige Programm
mit allen Veranstaltungen, Zeiten
und treffpunkten steht unter
hannover.de/tdod26.

Bothfelder Kunstspaziergang:
26 Künstlerinnen und Künstler
zeigen an 18 Orten ihre Arbei-
ten. Foto: Kulturtreff Bothfeld

Musik trifft
Mathematik
Hannover. Der renommierte
Oxford-Mathematiker Marcus
du Sautoy referiert bei der
Gauß-Vorlesung am Donners-
tag, 17. September, in der Leib-
niz Universität Hannover. Ab
16.30 Uhr spricht er im Lichthof
des Hauptgebäudes, Welfen-
garten 1, auf Englisch über „The
Music of the Primes“. Dabei
geht es um Primzahlen, ihre
scheinbar zufällige Verteilung
und die bis heute unbewiesene
Riemannsche Vermutung. Zu-
vor führt Burkard Polster vonder
Monash University mit „Ver-
rücktes Rechnen mit Riemann“
in das Thema ein. Einlass ist ab
16 Uhr. Der Eintritt ist frei. r/Hr

2 anmeldung: konferenz.uni-
hannover.de/event/217/registra-
tions/199/.

Rundgang
und Krökeln
Hannover. Bei einemoffenen
Rundgang stellt sich das PLATZ-
projekt am Donnerstag, 17. Sep-
tember, von 18 bis 19 Uhr vor.
Treffpunkt ist der Eingang an der
Fössestraße 105. Interessierte er-
fahren, welche Projekte auf dem
Geländearbeiten,wiedieContai-
ner genutzt werden und welche
Möglichkeitenesgibt, selbstaktiv
zu werden. Zudem geht es um
Geschichte, Gegenwart und
mögliche Zukunft des gemein-
nützigen Vereins, auf dessen Ge-
lände rund 30 Projekte angesie-
delt sind. Der Rundgang findet
auf Deutsch und auf Wunsch
auchaufEnglischstatt.Von20bis
23 Uhr lädt anschließend der TFC
Lokomotive Hannover zum offe-
nen Krökeln ein. reD

Kindertheater
mit Taxi-Träumen
Hannover. Das Moa-Theater
zeigt „Hey, hey, hey, Taxi! 2“ als
Open-Air-Kindertheater im Von-
Alten-Garten, Von-Alten-Allee
31. In der rund einstündigen In-
szenierung nach Motiven von
Saša und Nikolai Stanišic führen
fantastische Taxifahrten durch
Welten mit Live-Musik: Ein Dra-
chesucht seineFreundin,einBlatt
wird zum langsamsten Taxi der
Welt und ein Zirkustaxi entdeckt
denWert vonFreundlichkeit.Vor-
stellungen sind Sonnabend, 12.
September,ab 11 und ab 15 Uhr,
sowie Sonntag, 13. September,
ab 11 Uhr. Karten kosten 8 Euro
an der Tageskasse. reD

Festival der
Fundstücke
Hannover. Das Fundstück-
Festival bringt am Sonnabend,
12. September, und Sonntag,
13. September, jeweils von 11
bis 18 Uhr textile Kunst, Design
und Vintage auf den Hof des
Museums für textile Kunst, Bor-
chersstraße 23.Angebotenwer-
den Schmuck, Taschen, Hüte,
Stoffe und handgefertigte
Arbeiten. Dazu kommen die
Ausstellung „Lace is more“,
Live-Musik und Gastronomie.
Der Eintritt ist frei. reD

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Giant Rooks
07. Oktober 2026: Swiss Life Hall

Benefizkonzert
08. Oktober 2026: Großer Sendesaal

JAZZ CLUB CLASSICS
09. Oktober 2026:W. Busch Museum

De 4. groote Plattdüütsch Gala
10. Oktober 2026: Theater am Aegi

Hannover Indians - Füchse Duisburg
11. Oktober 2026: Eissporthalle

Rene El Khazraje (MC Rene)
11. Oktober 2026: Kulturzentrum FAUST

Mithu Sanyal - Nein
13. Oktober 2026: Literaturhaus

Führung durch das Opernhaus
Diverse Termine: Oper

Freitag, 27.08.2027 | EXPO Plaza

TOKIO HOTEL -
SUMMER ENCORE 2027

24271701_002626
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A WIDDER 21.3.–20.4.
Sie bekommen sehr gute Ver-
handlungsbedingungen. Aber
Sie selbst sollten auch einmal
ein wenig Lob verteilen. Das tut
Ihrem Ansehen keinen Abbruch.

B STIER 21.4.–20.5.
Derzeit ist nicht alles durchzu-
setzen, was Ihnen vorschwebt.
Sie sollten erst einmal den all-
gemeinen Trend abwarten, be-
vor Sie etwas Neues planen.

C ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Wer Ihnen schmeichelt, könnte
das mit einigen Hintergedanken
tun. Lassen Sie daher Vorsicht
walten, damit Sie nicht hinter-
her das Nachsehen haben.

D KREBS 22.6.–22.7.
Die Gerüchteküche brodelt. Be-
gegnen Sie dem Menschen, der
etwas in Umlauf gebracht hat,
mit Gelassenheit und gehen Sie
etwas auf Distanz.

E LÖWE 23.7.–23.8.
Singles hatten lange nicht so
gute Chancen, einen Partner
kennenzulernen oder die alte
Beziehung aufzufrischen. In Sa-
chen Liebe ist alles möglich.

F JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Sie sind ein Workaholic und
bleiben es auch. Sie haben ei-
niges zu tun und dürfen nicht
ungeduldig werden. Überschät-
zen Sie aber Ihre Kräfte nicht.

HOROSKOP

Drogenberatungsstelle 70 14 60
Drogenberatung Neues Land 33 61 17 30
Alkohol- u. Medikamentenabhängige 70 03 10 90
Anonyme Alkoholiker 9 80 55 14
Hannöversche Aids-Hilfe (07 00) 44 53 35 11
Telefonseelsorge (08 00) 1 11 01 11
Epilepsie-Beratung 8 56 50 25

lebenshilfe

Selbsthilfegruppen (Kontaktstelle) 66 65 67
Krisenberatung Mädchenhaus zwei 13 3 00 58 72
Frauenhaus Hannover 66 44 77
Frauen- und Kinderschutzhaus 69 86 46
Sorgentelefon Kinder und Jugendliche (08 00) 1 11 03 33
Hörgeschädigtenberatung 8 38 65 32
Sehgeschädigtenberatung 5 10 42 18

Pannenhilfe des ADAC
(0 18 02) 22 22 22

Pannenhilfe des ACE
(0 18 02) 34 35 36

Pannenhilfe des AvD
(08 00) 9 90 99 09

Deutsche Telekom
(08 00) 3 30 20 00

Stadtwerke (Gas) 4 30 41 11
Stadtwerke (Strom) 4 30 31 11
Stadtwerke (Wasser) 4 30 51 11
Stadtwerke (Fernwärme) 4 30 32 11
Stadtwerke (Straßenbeleuchtung)

4 30 31 12
Installateure, Heizung, Sanitär

84 10 10
Elektro-Notdienst 1 31 66 91

NoTDIENSTE

technische
notdienste

Stadt Hannover:
Allgemeiner Notruf (Polizei) 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle
Krankentransport 1 92 22
Gift-Notrufzentrale (05 51) 1 92 40
Notfallsprechstunde
(Zentrum) 11 61 17
Notfallsprechstunde
(Nordstadt) 1 23 83 43
Kinderärztliche
Notfallambulanz 81 15 33 00
Augenarzt 31 40 44
Zahnärztlicher Notdienst 31 10 31
Zahnärztl. Notdienst
(alle Kassen) 6 42 48 08
Privatärztlicher Notdienst* 1 92 57
Privatärztl. Akutdienst*

(0 18 05) 30 45 05
Privatzahnärztl. Notdienst*

8 38 73 03
Zahnschmerz-Notdienst

2 61 42 10
Schwangere in Not

(08 00) 6 05 00 40
Notruf für vergewaltigte Frauen

33 21 12
Tierärztlicher Notdienst

65 51 18 21
*Keine Kostenübernahme durch
gesetzliche Krankenkassen

Rätselspaß amWochenende

APoTHEKEN
SamStag 8.30 biS
Sonntag 8.30 Uhr:
Apotheke Vergiß-mein-nicht,
Tel. 3507888,
Bohnhorststr. 2
Leibniz Apotheke,
Tel. 323214, Georgstr. 46
Vital-Apotheke Misburg,
Tel. 5448870, Buchholzer
Str. 10

Sonntag 8.30 biS
montag 8.30 Uhr:
Merkur-Apotheke, Tel. 97810490,
Schulenburger Landstr. 262a
Nazareth-Apotheke,
Tel. 2123423, Schwarzer Bär 8
Tiergarten-Apotheke,
Tel. 520960, Tiergartenstr. 95
LAATZEN: Leine-Apotheke,
Tel. 826282, Marktplatz 11

K WASSERMANN 21.1.–19.2.
Es muss nicht jede freie Minute
mit dem Partner verbracht wer-
den. Eine gute Beziehung lebt
auch davon, dass man sich ge-
genseitigen Freiraum lässt.

H SKORPION 24.10.–22.11.
Mancher wirkt etwas zerstreut
und scheint mit seinen Gedan-
ken ständig über den Wolken zu
schweben. Urlaub antreten oder
auf die Erde zurückkehren!

I SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Für ein Vorhaben werden Sie
viel Fingerspitzengefühl brau-
chen. Auch ein kleiner Zwist in
der Familie ließe sich dadurch
schnell wieder bereinigen.

J STEINBOCK 22.12.–20.1.
Wenn Sie auf die Erfolge ande-
rer schielen, statt sich der eige-
nen Qualitäten klar zu werden,
führt das in eine Sackgasse. Ih-
re Kräfte reichen aus.

A WIDDER 21.3.–20.4.
Sie bekommen sehr gute Ver-
handlungsbedingungen. Aber
Sie selbst sollten auch einmal
ein wenig Lob verteilen. Das tut
Ihrem Ansehen keinen Abbruch.

B STIER 21.4.–20.5.
Derzeit ist nicht alles durchzu-
setzen, was Ihnen vorschwebt.
Sie sollten erst einmal den all-
gemeinen Trend abwarten, be-
vor Sie etwas Neues planen.

C ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Wer Ihnen schmeichelt, könnte
das mit einigen Hintergedanken
tun. Lassen Sie daher Vorsicht
walten, damit Sie nicht hinter-
her das Nachsehen haben.

D KREBS 22.6.–22.7.
Die Gerüchteküche brodelt. Be-
gegnen Sie dem Menschen, der
etwas in Umlauf gebracht hat,
mit Gelassenheit und gehen Sie
etwas auf Distanz.

E LÖWE 23.7.–23.8.
Singles hatten lange nicht so
gute Chancen, einen Partner
kennenzulernen oder die alte
Beziehung aufzufrischen. In Sa-
chen Liebe ist alles möglich.

F JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Sie sind ein Workaholic und
bleiben es auch. Sie haben ei-
niges zu tun und dürfen nicht
ungeduldig werden. Überschät-
zen Sie aber Ihre Kräfte nicht.

G WAAGE 24.9.–23.10.
Die Durchsetzungskraft der Waa-
ge-Geborenen ist bemerkens-
wert. Sie wissen genau, wem
Vertrauen geschenkt und wie Ihr
Ziel erreicht werden kann.

HOROSKOP

L FISCHE 20.2.–20.3.
Sie beurteilen einen Menschen
falsch und lassen ihn Ihr Miss-
trauen auch fühlen. Gehen Sie
nicht zu weit, Sie könnten es
sonst später sehr bereuen.

Die Adventszeit in Ostfriesland ist eine ganz besondere Zeit, es liegt
ein Duft von Adventstee, Glühwein und Tannenzweigen in der Luft. Be-
sonders besinnlich wird die Adventszeit in Ostfriesland durch die vielen
kleinen, gemütlichen Weihnachtsmärkte, die oft in historischen Orts-
kernen oder auf alten Gutshöfen stattfinden. Hier kann man in aller Ruhe
über den Markt schlendern, handgefertigte Geschenke entdecken und
regionale Spezialitäten probieren.

Leistungen:✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ 2 Über-
nachtungen mit Frühstücksbuffet im Hotel & Gästehaus Auerhahn***+ in
Sande/Ostfriesland ✓ 1 x festlichen Adventsbuffet inklusive 2 Getränke
(Bier, Wein, Softgetränke) in Hotel Tag 1 ✓ 1 x kaltes / warmes Buffet
Abendessen inklusive 2 Getränke (Bier, Wein, Softgetränke) im Hotel Tag
2 ✓ 1 x musikalischen Unterhaltungsabend im Hotel Tag 1 ✓ 1 x maritimes
Unterhaltungsprogramm mit einem Shanty-Chor Tag 2 ✓ Besuch Weih-
nachtsmarkt in Bremerhaven Tag 1 ✓ Ostfriesland-Rundfahrt mit Reise-
leitung inklusive Lichtermeer nach Carolinensiel mit dem „Schwimmenden
Weihnachtsbaum“ Tag 2 ✓ Besuch Weihnachtsmarkt Leer Tag 3

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag........................................................................................€ 50

LESERREISEN
Advent Spezial 2026

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 // Tel.: (05384) 96060

Erleben Sie London in seiner zauberhaftesten Jahreszeit: funkelnde
Lichter, festliche Dekorationen und britische Traditionen stimmen auf
die Adventszeit ein.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ Taxigutschein (Taxizone 1)
✓ Fährüberfahrt Calais – Dover – Calais inklusive 2 x Mahlzeiten-

gutschein (1 x Gericht, 1 x alkoholfreies Getränk, Tee oder Kaffee
an Bord)

✓ 3 Übernachtungen mit Frühstück im Ibis London Excel Docklands
3-Sterne

✓Halbtägige Stadtrundfahrt in London
✓ Besuch bei Harrods & Weihnachtsmarkt in London

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag.......................................................................................€ 125
ETA Registrierung..................................................................................................€ 30
Eintrittskarte Abba Voyage Sitzplatz Block J an Tag 2 um 18 Uhr .........€125
Eintrittskarte Abba Voyage Stehplatz Dancefloor an Tag 2
um 18 Uhr (keine Sitzmöglichkeit).................................................................... € 75

Lichterglanz London
im Advent
Mit Harrods & Show ABBA Voyage
Reisetermin 4-Tage-Reise/ÜF: Sa. 12.12. –Di. 15.12.2026

Im Advent verzaubert Dresden! Neben dem Striezelmarkt sorgt eine
ganze Weihnachtsmeile für Vorfreude: Zehn thematisch unterschied-
liche Märkte ziehen sich von der Altstadt bis auf die andere Elbseite.
Auf unserer Adventsreise kombinieren wir Ihren Besuch mit einem echten
Kulturhighlight. Die Aufführung der berühmten Operette „Die lustige
Witwe“ in der Semperoper weckt große Sehnsüchte und ist unglaublich
spannend & lustig. Erfreuen Sie sich an diesem klassischen Stück und
lassen Sie sich von dem einmaligen Charme der Barockstadt begeistern.
Lehárs Musik verbindet mitreißende Tänze von Polka bis Cakewalk und
unvergessliche Ohrwürmer wie das Vilja-Lied, „Da geh’ ich ins Maxim“
oder „Lippen schweigen“. Die lustige Witwe wird so zu einem zeitlosen
Spiegel menschlicher Sehnsüchte, voller Charme, Witz und Lebenslust.

Leistungen:✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ 1 Übernach-
tung mit Frühstücksbuffet im Maritim Hotel Dresden**** ✓ Eintritt
Semperoper „Die lustige Witwe“ PG 3 um 19.00 Uhr ✓ kostenlose
Nutzung des Schwimmbades im Hotel

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag....................................................................................... € 60
Aufpreis Semperoper ......................................................... PG 2 € 30 / PG 1 € 40
City-Tax vor Ort zahlbar

Operetten-Abend
„Die lustige Witwe“
Semperoper Dresden im Advent genießen!

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF: Sa. 12.12. –So. 13.12.2026

Sternfahrt Maritimer
Hafenadvent
Friesischer Lichterglanz mit Bremerhaven & Leer

Reisetermin 3-Tage-Reise/HP: So. 29.11. –Di. 01.12.2026

Ihr
Reisepreis ab

€439
pro Person

im DZ

Ihr
Reisepreis ab

€369
p. P. im DZ
inkl. PG3

Ihr
Reisepreis ab

€599
pro Person

im DZ

3757101_002626
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erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACK Medien

Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:

Thorsten Schirmer
E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

Redaktionskoordination:

Christian Kaufer

halloWochenende erscheint in Teilen

in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:

Tel.: 0800 /1 544 233*
*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:

Patrick Bludau

Zustellung:

WMVertriebs- undWerbeservice GmbH
August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen haben.

Druck:

Druckzentrum Niedersachsen
Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:

Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-
terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung
der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vomVerlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte
und Fotos sind urheberrechtlich geschützt.
Die Übernahme und Verwendung bedarf

der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch
aufgegebener Anzeigen oder Änderungen

übernimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

Es gilt die Preisinformation Nr. 85
ab 01.01.2026

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einenWerbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine
kostenlosen Zeitungen« an Ihrem

Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie

auf demVerbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

online, telefonisch

(0800 1234 399)

oder überWhatsApp
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Seelhorst

Davenstedt

Misburg

Groß Buchholz

Hainholz
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bewerben und arbeiten bei der
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH
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Misburg
Südstadt
Kirchrode
Bothfeld
Engelbostel
Isernhagen Süd
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Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Wir suchen ab sofort

Gartenhilfe (m/w/d) 30 Std. / Woche Hannover

Zuverlässige und erfahrene Fachkraft (m/w/d) für
Gartenpflegearbeiten in Festanstellung gesucht.

Pro School
Himmelsthürer Str. 47
31137 Hildesheim20
Telefon: 0160 - 6127 120
E-Mail: info@pro-school.de

! Suche Uhren aller Art 01605319258!
VESPA - VESPA

Suche alten VESPA-Roller, Zustand
egal, alles anbieten. Auch Honda
Monkey/Dax u. Helix, Lambretta
und Zündapp.

Tel.: 0151/19700070
Mail: herbst-u2@web.de

Jürgen Burghardt
* 4. Februar 1944 † 30. August 2026

Ich muss Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.
Wiese Besta�ungen, Baumschulenallee 32, 30625 Hannover, Tel.: (0511) 957 857

Helga Burghardt
Im Namen aller Angehörigen

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Stephan Kunold
unserem geschätzten Hausmeister,
Nachbarn und Kollegen.

Viel zu früh und plötzlich ist er von uns
gegangen.

Mit seiner hilfsbereiten, zuverlässigen
und herzlichen Art sowie seiner
großen Tierliebe wird er uns stets in
dankbarer Erinnerung bleiben.

Die Hausgemeinschaft, Kolleginnen und die Verwaltung.

Hausmeister (m/w/d)
in VZ für Grundstücksarbeiten in
Hannover gesucht, FS erforderlich,
übertarifliche Bezahlung.
Fa. Technoplan 0511/69600026 ab
Mo. ¤ info@technoplan-hannover.de

Fußwegreinigungsbetrieb sucht zu-
verlässige Mitarbeiter (m/w/d) mit FS,
Firma Beckold + Renziehausen GmbH
‡ 05138 - 609 70 ¤ info@beckold.de

Mitarbeiter Fußwegreinigung/
Winterdienst Vollzeit, Teilzeit oder
Minijob, FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig Pook 0511-555033

Mitarbeiter/in für Treppenhaus- und
Fensterreinigung mit Führerschein
gesucht. ‡ 0511 724 84 34 HD

Suche haupt- oder nebenberufliche
Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich Verkauf
von Bauelementen ‡ 0172/4053680

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oderdas JobCentermöglich.Wir vermit-
teln Ihnen kostenlos einen Arbeitsplatz.
www.bzvjanik.de ‡(01 70) 3 12 89 93
oder ‡(0 50 41) 77 66 46

Fahrer/in in Teilzeit, zum Ausliefern
unserer gekühlten Mittagsmenüs
gesucht. FS Kl. B. Mo-Fr 7-12 Uhr
¤ stephan. kulz@vitesca.de
‡ 0800 8483722

Für ein Objekt in Hannover (Pod-
bielskistr.) Bothfeld suchen wir zuver-
lässiges Reinigungspersonal (m/w/d).
AZ: Mo – Fr ab 16:00 Uhr je 2,5 Std.
Teilzeit Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
WISAG, Herrn Fazel 01523 / 8457051

Wir suchen Reinigungskräfte (m/w/d)
für unser Objekt in Hannover,
Wohlenbergstraße mit ca. 8,00
Std./Woche. Bewerbung, Info unter
‡039425/3172

Reinigungskraft im Privathaushalt in
Bothfeld, alle 2 Wo. je 3Std.,
‡0176/23137019

Ich biete Haushaltshilfe an. In
Hannover 01575 63 26 980

Fensterputzer erfahrener sucht Arbeit
in privaten Haushalte.‡0177-1477987

Aushilfskraft für das Büro gesucht
Unternehmen aus der Schrott- und
Metallbranche sucht – zu sofort – eine
erfahrene Aushilfskraft (m/w/d) für das
Büro für Kundenabrechnungen (auf
Minijob-Basis).Fa. illig schrott und
metalle, Tel. 0511-352 1237

Reinigungskraft am Welfenplatz in
Hannover, Minijob, Schlüsselstelle, ab
17 Uhr. ‡0177/6462776

Handwerker bietet Nachbarschafts-
hilfe an. ‡ 0152/17512876

Putzfrau m. Erf. su. Stelle im Privat-
haushalt. ‡01521/0140767

Maler sucht Arbeit.‡0157-33254341

Verkaufe 1 Zi.-Whg., 27m², Groß
Buchholz, 77.000€. whg-info@gmx.de

Eigentumswohnung oder Mehr-
familienhaus von privat gesucht,
vermietet oder leer, auch reno-
vierungsbedürftig ‡ 05192 – 1379215

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

3 Zi., ca. 90m², mit gr. Loggiabalkon,
Laatzen Zentrum, zentrale Lage,
1300,-€ WM. ‡ 0176 52086057

Spanisch und Deutschlehrer sucht
eine 1 ZW (möglichst möbliert) in
Hannover Nähe für Ende September
oder Oktober. ‡ 0157/34586553

Suche 3-4 Zimmer Wohnung mit
Loggia/Balkon in Hannover zum Kauf
oder zur Miete.
‡ 0162/9433157

Suche Freizeit-/ Gartengrundstück
zum Kauf, (keine Pachtangebote).
Zustand egal. ‡ 01520/3014381

!!Seriöser Ankauf!!
Pelze, Krüge Römergläser, Handtasch.,
Porzellan, Damenbekleidung, Näh-
Schreibma., Schmuck, Zinn, Münzen,
Möbel, Bleikristall, Schallpl., Bücher
‡01636248911 Frau Kahl auch Sa/So

Kaufe Omas Geschirr, Möbel Gläser
0511/4581945 oder 0162/8624379

Waschmaschine,Beko,150Euro,
Bauknecht 170Euro‡ 0175-7074674

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Pass. Uhrensammler kauf Arm-band-
u. Taschenuhren ‡ 0151/29706814

Baumfällung, Pflasterarbeiten, Zaun-
bau, Rollrasen uvm. ‡ 0163/2107348

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Baumfällung, -schnitt, Gartenpflege
Fa. J. Schröter ‡ 0177 / 249 26 40

Gartenpfl./Heckenschn.0172 1790101

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Sammler Sucht Münzen und
Medaillien aus aller Welt 5und 10 DM
münzen gesucht 01632213832

Hobby Historiker& Sammler
Sucht: 5DM & 10DM & Münzen
‡0176-63417190

Ankauf von Silber- u. Goldmünzen,
Bestecke u. Zinn ‡ 0151/29706814

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Sammler kauft Lego.‡ 0511/482851

Dachdecker bietet an: Flachdach-
sanierung, Dachreparaturen, Asbest
Abbau + Entsorgung Schweißbahn,
Garagendach, Carport, Dachrinne
reparieren u. erneuern, Dämmung,
Fassade, Terrasse bauen
0176/42559229 Matthias Dachdecker

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Kessel-Thermenerneuerung, Rep.- u.
Wartung ‡ (0511) 5435160 Klimatherm

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Tapezieren/streichen, Termine frei!
Fa.Hasani 05112281020, 01775874281

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

Entrümp. & Kleintrans. 0163 9134970

Gartenpflege inkl Ents.017641467766

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Dachreparaturen ‡ 44497279

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Rolls Royce Bentley Turbo R (LWB)
1992 74951 km H-Oldtimer 2022
24.500 € tudorhouse@t-online.de ‡
0171 8748894

Kaufe Motorräder ‡ (05121) 514583

Privat kauft alten Weihnachtsschmuck
und Deko jeglicher Art.
‡ 0163/4331488

Privat sucht Wohnwagen, Wohnmobil
oder Transporter, auch
reparaturbedürftig ‡ 0163/4331488

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Grömitz Fischerstr., gemütl. FeWo für
2-3 Pers., Balkon, Garage, Termine frei
‡ 01 57/33 86 88 68 AB

Kleine FeWo, 40m², in Schönberg i. H.
OT Kalifornien/Holm, zu verm., 600 m z.
Strand, 2 P., ab 7 Ü., Hund erl.,
‡(04320)1235

FRISÖRDIENST MOBIL 0511/6063333

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz, qm ab
18,00 € Klinkerversiegelung,
Gewebeputz, kostenl. Angebote
Fa. Kreh ‡(0 51 31) 5 62 37

Ehrenamt. Helfer im Küchen-Museum:
Exponaten-Pflege, Handwerk, Gäste-
Betreuung, Büro gesucht, 1-2 T.p.W.
Info unter Herr Möller 0174 7020036

Garage zu mieten gesucht in Bothfeld
Nähe OSV, Langenforther Str. u.
Umgebung. ‡ 01637789989

Jutta, 76 J., mit schöner weibl. Figur,
sorgsame Hausfrau. Bin sehr einsam
seit ich verwitwet bin u. wünsche mir
noch einmal e. anständigen Mann.
Würde Sie bekochen, verwöhnen u.
abends mit Ihnen gemeinsam fern-
sehen. Ich fahre sicher Auto u. komme
gerne zu Ihnen. PV Tel. 0152-24910120

Regine, 70 J., Friseurin i. R., mit schö-
ner fraul. Figur, innerlich u. äußerlich
jung geblieben, verlässliche Gefährtin.
Möchte so gern wieder für einen lieben
Mann ganz Frau sein u. freue mich auf
Ihren Anruf üb. PV u. unser behutsames
Kennenlernen. Tel. 0176-56848299

Ich habe jetzt genau das richtige Alter,
muss nur noch rauskriegen wofür.
Er/57/1,88/schl. su, nette schl. Sie für
feste Beziehung‡01783137138

Suche Seniorin für Lebensabend.
‡ 0172/5418257

Er sucht Ihn für ein erotisches
Miteinander, bitte nur Anrufe ‡01525
7870539 keine finanziellen Interessen

Erot. Stimulation a. Tel für Sie, a. reale
Treffen ‡017666341136 a Wh Ap.

Schreib Freunde werden... Netter
junger Mann, 53 und berufst., ist
abends oft einsam und auch ein wenig
schüchtern, sucht nette
Schreibfreundschaft ohne Treffen o.ä.
WhatsApp ‡0174-8935348 Stefan

Angie XL Ein unvergessliches Erlebnis
‡ 015218209531

können wir über Auftraggeber
keine Auskunft geben.
Die Geheimhaltung des Auftrag-
gebers ist jeweils verpflichtender
Bestandteil des Anzeigen-Auftrages
bei Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

Vermächtnis
mit Herz

Johanniter-Kliniken

Jetzt
starten!

Ihr Erbe.
Ihre Geschichte.
Ihr Wunsch.

Gemeinsam
Werte sichern,
Zukunft gestalten.
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/Stocksy – adobe.stock.com

Ihre Spende hilft!
drk.de/spenden

Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.

Hilfe, die
ankommt.

11403501_002626

24933601_002626

25907701_002626

24832501_002626

25883201_000126

25524601_000126

25917001_000126

25579901_002626

25580401_002626

24890701_002626

25967701_002626

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

TRAUERANZEIGEN STELLENMARKT IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK /
GEWERBLICHE BERUFE

VERTRIEB / BERATUNG /
VERKAUF

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

GÄRTEN / WOCHENEND−
HÄUSER

MARKTPLATZ

KRAFTFAHRZEUGMARKT

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

YOUNGTIMER /
OLDTIMER

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

REISEMARKT

GESUNDHEIT

REISEMARKT
DEUTSCHLAND

OSTSEE

SCHLESWIG−HOLSTEIN

GESUNDHEIT

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

DISKRETE TREFFS

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK
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Beliebt, aber giftig für Kinder
Auf bestimmte Zimmer- und Gartenpflanzen sollten Familien besser verzichten.

Kinder genießen die Pracht
von Pflanzen manchmal an-

ders als Erwachsene. Und zwar,
indem sie die Gewächse anfas-
sen – und sich gerne mal einen
abgepflückten Teil davon in den
Mund schieben. In den meisten
Fällen ist das Verschlucken von
Pflanzenteilen zwar harmlos,
wie es von der Aktion Das Siche-
re Haus (DSH) heißt. Aber in so
mancher beliebten Garten- oder
Zimmerpflanze stecken giftige
Bestandteile, die Beschwerden
hervorrufen können.

Beliebte Zimmerpflanzen, die
giftige Stoffe enthalten, sind die
Monstera, die Hautreizungen
und Schwellungen sowie Erbre-

chen und Durchfall verursachen
kann. Auch bei der Efeutute dro-
hen Schwellungen sowie Erbre-
chen und Übelkeit, Symptome
wie Schwindel, Herzrasen und
Ohnmacht sind ebenso möglich.
Als sehr giftig gilt die Dieffenba-
chie; ihre scharfen Kristalle kön-
nen schwere Entzündungen auf
Haut, Schleimhäuten und im
Auge auslösen.

Auch im Garten können sich
für Kinder giftige Pflanzen befin-
den. Etwa die bei Kindern belieb-
ten „Knallerbsen“ der Schnee-
beere, die bei Verzehr Übelkeit,
Erbrechen und Durchfall auslö-
sen können. Auch der Gemeine
Efeu kann zu Magen-Darm-Be-

schwerden führen. So giftig,
dass ein Verzehr lebensgefähr-
lich wird, sind der Blaue Eisenhut
oder die Engelstrompete.

Die Aktion DSH bietet online
eine Giftpflanzendatenbank an
– und auch eine Positivliste mit
Pflanzen wie Rosen, Lavendel
und Margeriten, die Eltern ruhi-
gen Gewissens im Garten pflan-
zen können.

Hat das Kind doch von einer
Pflanze mit giftigen Bestand-
teilen genascht, gilt für Eltern:
Ruhe bewahren – und eventu-
ell vorhandene Pflanzenreste
aus dem Mund des Kindes an-
geln. Für eine Risikoeinschät-
zung rufen Eltern danach beim

zuständigen Giftinformations-
zentrum an und haben Ant-
worten auf folgende Fragen
parat:
3 Um welche Pflanze geht
es?
3 Welche Teile der Pflanze
hat das Kind gegessen?
3 Wie viel hat das Kind ge-
gessen?
3 Wie lange ist es her, dass
dasKinddiePflanzenteilege-
gessen hat?
3 Wie alt und schwer ist das
Kind?
3 StarkeVergiftungssympto-
me wie Bewusstlosigkeit
oderAtemnotsindeinFall für
den Notruf 112.

Achtung giftig: Wer ein kleines Kind mit Entdeckungslust hat, sollte genau prüfen, welche Pflanzen
im Garten einziehen. Foto: Christin Klose/dpa

Was man liebt,
das schützt man?

Nach einer
Bestandsaufnahme

begann unsere
Autorin Linde

Gläser, im
Garten ihrer

Eltern zu
gärtnern.
Montage:
Patan/RND

Der Garten
meiner Eltern

Übers Gärtnern schreiben ohne einen Garten zu haben – das passt nicht
so recht zusammen, meint unsere Autorin. Im ParadIes Ihrer

KIndheIt ging sie auf die Suche nach Nachhaltigkeit und Erkenntnis.

Meine Eltern haben einen Gar-
ten. Ein kleines Stück Erde im
Nordwesten von Dresden, nahe
der Elbe. Hier habe ich zwischen
Brombeerernte, Grashüpferjagd
und Lagerfeuer die Wochenen-
den meiner Kindheit verbracht.
Mittlerweile lebe ich in Berlin,
und im Garten meiner Eltern bin
ich schon lange nicht mehr ge-
wesen.

Das soll sich jetzt ändern: Es
sind Semesterferien, und ich will
eine Woche in der alten Garten-
hütte verbringen. Die vergange-
nen Monate habe ich mein Geld
mit Artikeln über Gartenthemen
verdient. Wie schneidet man sei-
nen Obstbaum richtig? Welche
Blumen können Sie jetzt schon
pflanzen? Wussten Sie schon,
dass man Blattläuse auch mit x, y
oder z bekämpfen kann? Ge-
lernt habe ich eine Menge; ich
habe mit Gartenfacharbeitern,
Biologen, Naturschützerinnen
gesprochen, sogar mit einem
Pflanzenarchäologen und einer
Untergrundgärtnerin. Und das,
ohne je einen Garten zu besit-
zen, in dem ich das Gelernte hät-

te umsetzen können – bis jetzt.
Es ist heiß, als ich gegen das ros-
tige Gartentor trete, um es zu
öffnen. Von den knapp 1000
Quadratmetern Fläche, die sich
dahinter erstrecken, ist etwas
mehr als die Hälfte genutzt, der
Rest gehört den Waldameisen
und der Brennnessel. Einiges hat
sich verändert, seit ich zum letz-
ten Mal hier war: Die Brombee-
renamRand lassen sichnurnoch
mit sehr gutem Willen als Hecke
bezeichnen, der Rasen besteht
schon lange nicht mehr aus
Gras, sondern zu gleichen Teilen
aus Moos, Spitzwegerich und
Schafgarbe.

Viele Bäume meiner Kindheit
leben nicht mehr. Von dem gro-
ßen Apfelbaum, an dem früher
eine Schaukel hing, ist nur noch
ein toter hohler Stamm geblie-
ben. An eine Fichte, die irgend-
wann gefällt werden musste, er-
innert noch der Stumpf. Ein or-
dentlich gepflegtes Gartenpara-
dies sieht anders aus.

In meinen Texten ging es im-
mer auch um Nachhaltigkeit.
Mehr als 80 Prozent der Flugin-
sekten sind in den vergangenen
30 Jahren verschwunden – und

die „Krefelder Studie“, die das
belegte, gibt nur einen kleinen
Einblick in das beispiellose Ar-
tensterben, das die Menschheit
bereits verschuldet hat. Wer ein
Stück Erde bewirtschaften kann,
sollte das nutzen, um so viel wie
nur irgend möglich für unsere
geschädigte Natur zu tun, ist
meine feste Überzeugung. Je-
den meiner Gesprächspartner
habe ich auch gefragt: Wie wirkt
sich das auf unseren Planeten
aus? Nutzt das den Insekten?

Ein Zitat ist mir besonders im
Gedächtnis geblieben: Christia-
ne Habermalz, Fachjournalistin
und Umweltaktivistin im prakti-
schen Sinne, verbessert mit Gar-
tenschere und Samenbomben in
ihrem Berliner Kiez die Bedin-
gungen für gefährdete Insekten,
wo sie nur kann. Ihr Buch „An-
stiftung zum gärtnerischen Un-
gehorsam“ ist ein Manifest
gegen die Ordnung, die in den
modernen Stadtgärten vor-
herrscht. Im Interview hat sie mir
gesagt: „Früher wurden Gärten
ganz anders angelegt, mit Obst-
bäumen und Buchenhecken,
mit Komposthaufen, Wein an
der Fassade und Gemüse. Es ist

diese alte Gartenkultur, die es
jetzt wieder bräuchte.“ Ich
musste damals sofort an den
Garten denken, in dem ich jetzt
stehe.

Mit einem dicken Naturführer
und einem naturbegeisterten
Freund als Begleitung watschele
ich inHockstellungüberdieWie-
se und renne Schmetterlingen
hinterher. Letztere machen mir
das Ausmaß des fortgeschritte-
nen Insektensterbens schmerz-
haft bewusst: Als ich in der
Grundschule war, gab es auf
dem Schulhof einen Flieder, der
im Sommer so voll von Schmet-
terlingen war, dass man die Blü-
ten nicht mehr sehen konnte.

Jetzt entdecke ich etwa fünf
Tiere, abgesehen von den vielen
Kohlweißlingen. Die zählen zu
den Generalisten unter den In-
sekten, sind also weit besser
gegen schwindenden Lebens-
raum gewappnet. Das gilt auch
für die Holzbiene. Am Lavendel
tummeln sich Wiesen- und Feld-
hummeln, eine Familie der
freundlichen Hausfeldwespen
lässt sich blicken, ich erhasche
einen Blick auf eine Dolchwespe
– stark gefährdet! Im unansehn-
lichen Fichtenstumpf krabbeln
die ebenfalls gefährdeten roten
Waldameisen, aus der Hainbu-
chenhecke kommen nachts die
Weinbergschnecken und Blind-
schleichen gekrochen. Es ist ge-
nau, wie Habermalz sagt: Wo

am wenigsten Ordnung
herrscht, gibt es die größte Ar-
tenvielfalt.

Ich denke an eine weitere Ex-
pertenstimme: Corinna Hölzel,
Garten- und Pestizidexpertin
beim Bund für Naturschutz
Deutschland (BUND), riet im
Interview von Stiefmütterchen,
Primeln und anderen gezüchte-
ten Blühpflanzen ab. Deren ge-
füllte Blüten stellten für Insekten
eine „bunte Wüste“ dar. Mit Na-
tur hat das nicht viel zu tun. Lan-
ge galt diese sterile Ordnung als
Statussymbol, rasengrün, petu-
nienpink, alles immer genau, wo
es sein soll – aber sollte mittler-
weile nicht Statussymbol sein,
sich mit echtem, wildem Leben
umgeben zu können?

Der Garten meiner Eltern liegt
in einer sehr trockenen Gegend.
Ein „Sandarium“ für Wildbie-
nenundandere Insektenanzule-
gen, ist in den vergangenen Jah-
ren zu einem Öko-Trend gewor-
den – im Garten meiner Eltern
gibt es so etwas ganz ohne
menschliches Zutun: eine sandi-
ge Stelle in einem Beet, die tags-
über die volle Sonne abbe-
kommt, deshalb stets staubtro-
cken ist und von Insekten nur so
wimmelt.

Hier leben Rollwespen, dane-
ben schwarz-rote Sandwespen,
die wunderschön schillernde
Feuergoldwespe und der Bie-
nenwolf. Für die Tiere ideal,

kann die Trockenheit für gärtne-
rische Ambitionen fatal sein. Die
Versuche, Himbeeren, Ritter-
sporn oder Goldmelisse anzu-
pflanzen, sind zum Frust meiner
Mutter stets gescheitert. Tro-
ckenheitsliebende Pflanzen

müssten her – aber im August ist
es viel zu spät zum Pflanzen.

Am zweiten Tag meines Auf-
enthalts gibt es einen Wolken-
guss, Dresdens Straßen werden
zu Bächen. Als ich zu einem Ter-
min radle, komme ich durch-
nässt bis auf die Haut zurück.
Wieder ein unnatürlich heftiger
Regensturm, wieder ein Som-
mer, in dem sich der Klimawan-
del auch in Deutschland be-
merkbar macht – ja, er ist da,
auch im Garten meiner Eltern.
Leidet auch er unter den wech-
selhaften Wetterbedingungen?
Ja, sagt Landschaftsgärtner und

Gartenfachberater Sven Wacht-
mann am Telefon. Es gebe Pflan-
zen, die an trockene oder feuch-
te Standorte gewöhnt sind – bei-
de gehen an so einem unnatürli-
chen Wechselspiel zugrunde.
„Der am besten Angepasste
setzt sich durch, das ist in der Na-
tur immer so, beim Klimawandel
ist es genau das gleiche.“ Das
Schlimme am Klimawandel ist,
dassmannichtwissenkann,was
er bringt.

Die nächsten Tage vergehen
faul, wenn man von der reichen
Mirabellen- und Brombeerernte
absieht. Ich tröste mich mit den
Worten des Biologen Martin
Rümmler, der mir über Zugvögel
sagte: „Alles, was zu mehr
Kenntnis über unsere Naturbe-
stände führt, ist wichtig und
gut.” Was man kennt, das liebt
man, und was man liebt, das
schützt man, dieses Mantra tei-
len Naturschutzexperten schon
lange. Für Punkt eins und zwei
habe ich nur wenige Tage ge-
braucht – Punkt drei ist eine Le-
bensaufgabe. Sich an die Gärten
unserer Eltern und Großeltern
zu halten, könnte ein erster
Schritt sein.

Als ich das Gartentor nach
einer Woche quietschend hinter
mir schließe, nehme ich mir fest
vor, bald wiederzukommen. Mit
einem Plan diesmal, und mit um-
so größerer Dankbarkeit für den
Schatz, den ich besitze.

Viele Bäume
leben nicht
mehr: Im

Garten der
Eltern unserer

Autorin
herrscht

gemütliche
Unordnung –
die der Arten-

vielfalt
zugutekommt.

Foto: Linde
Gläser

„Das Schlimme
am Klimawandel
ist, dass man

nicht wissen kann,
was er bringt.“
SvenWachtmann,

Landschaftsgärtner und
Gartenfachberater

Von Linde GLäser

HANNOVER,
das ist dein Ergebnis!
Die große Umfrage der HAZ ist beendet.
Auf HAZ.de/kompass gibt es die
Auswertung jetzt online!

Hier gehts direkt
zu den Ergebnissen.

22223201_002626
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